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Liebe Leserinnen und Leser!
N

ach turbulenter Kar-
nevalszeit erwarten 
die Menschen sehn-

süchtig das Erwachen der 
Natur. Der Frühling hält Ein-
zug am Niederrhein – und mit 
ihm kommen nicht nur fri-
sche Farben zur Geltung, 
sondern auch ein bunter 
Strauß von Veranstaltun-
gen, auf die man sich zu 
Recht freuen kann. Zum Bei-
spiel die Fahrradbörse, die 
am 28. März die Radsaison 
eröffnet, oder auch die na-
hende Spargelzeit.  

Wir nähern uns aber auch 
schon der Pfingstkirmes, die 
die Stadt vom 23. bis 26. Mai 
prägen wird. In dieser Aus-
gabe haben wir schon erste 
Infos zur Kirmesmeile auf 
Ost- und Nordwall für Sie. 

Selbstverständlich infor-
mieren wir erneut zu Groß-
projekten, wie dem Bau von 
Kitas oder auch zu den Vor-
bereitungen am Bauplatz 
des Friedrich-Spee-Gym-
nasiums. Auch der Neubau 
am Vernumer Sportplatz 
schreitet zügig voran.  

Der Frühling erwacht

Zudem möchten wir Ihnen einige 
Veranstaltungen vorstellen, die Ihre 
Aufmerksamkeit verdienen. Eines 
steht fest: Geldern freut sich auf ei-
nen Frühling mit Genuss, Vielfalt 
und Lebensfreude. 

Und die Kunst? Die kommt in Gel-
dern nie zu kurz. In diesem Jahr gibt 
es sogar ein rundes Jubiläum. Die 
„Freizeitkünstler-Geldern e.V“ sind 
seit nunmehr 30 Jahren aktiv. Was 
im Frühjahr 1996 unter der Leitung 
von Rita Eck-Obertreis mit einer 
Präsentation im Gelderner Mühlen-
turm begann und von ihrer Nachfol-
gerin Ingrid Schade noch als „Ex-
plosion in Bildern“ bezeichnet wur-
de, entwickelte sich schnell hin zu 
Themen-Ausstellungen. „Wir muss-
ten lernen, dass ‚wenig‘ mit nur einem 

Thema ‚mehr‘ bedeutet, was die 
Wahrnehmung betrifft“, so Ingrid 
Schade in einem Interview mit dem 
damaligen RP-Kulturchef Michael 
Klatt.  

Inzwischen leitet Brigitte Otten aus 
Kapellen an der Fleuth die Freizeit-
künstler, die längst im Veerter Marti-
ni-Haus ihre Heimat gefunden haben. 
Brigitte Otten: „Wir freuen uns auf ein 
schöpferisches, buntes und interes-
santes Jubiläumsjahr. Dazu wird auch 
wieder eine große Ausstellung im 
Veerter Martinihaus gehören. Diesmal 
zum Thema ‚Spuren‘ vom 23. bis zum 
25. Oktober.“ WIR werden berichten 
und wünschen Ihnen, liebe Leserinnen 
und Leser, viele sonnige Momente, ei-
nen schönen Frühling und viel Freude 
bei der Lektüre Ihres Stadtmagazins. 

Ihr 

 

 

 

 

Herbert van Stephoudt 

 

Wenn  es um beeindruckende Farben und Bil-
der geht, sind sie viel  gefragte  Expertinnen:  
Brigitte Otten (links) und 
Margret Kretschmer planen 
das Jubiläum zu „30 Jahre 
Freizeitkünstler Geldern“.

Foto: Gerhard Seybert
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StadtGespräch Stadt Geldern pflanzt 5000 neue Bäume nahe des 
Gewerbegebiets  

 

Sie stehen auf der Fläche, die bislang als Maisfeld genutzt wurde und nun 
in eine Waldfläche umgewandelt wird: Marlene Riegler vom Bereich 
Umwelt, Klima, Mobilität und Stephan Haupt vom Team Erschließung. 
Foto: Stadt Geldern/Terhorst 

Mit der Pflanzung von 5000 Bäumen und 500 Sträuchern 
setzt die Stadtverwaltung ein bedeutendes Projekt zur öko-
logischen Aufwertung und zum Klimaschutz um. Ge-
pflanzt wurden die Bäume im Dezember auf einem 13.500 
Quadratmeter großen Grundstück an der Straße „Zur Bo-
eckelt“, direkt hinter der Siemenstraße. 

Die Maßnahme ist Bestandteil des im Jahr 2024 verab-
schiedeten Grün- und Freiflächenkonzepts (GFK) und 
trägt damit unmittelbar zur Umsetzung der dort festge-
legten Ziele bei. Gleichzeitig leistet sie einen weiteren kon-
kreten Beitrag für das Ziel, bis zum Jahr 2035 35.000 neue 
Bäume in Geldern zu pflanzen – zurückzuführen ist diese 
Zahl auf einen Antrag des Ortsverbands der Gelderner Grü-
nen. Sie hatten 2020 beantragt, für jeden Bürger Gelderns 
einen neuen Baum zu pflanzen. 

Mit dem Projekt möchte die Stadt Geldern die Artenviel-
falt fördern, ökologische Funktionen stärken sowie dazu 
beitragen, das Landschaftsbild nachhaltig aufzuwerten. Bäu-
me binden zudem CO2 und leisten damit einen wichtigen 
Beitrag zum Klimaschutz. dg 

Foto: Sparkasse 

Volksbank-Spende für den TTC Arminia  
Schwarz Gold Kapellen 

 

Die Mitglieder des TTC Arminia Schwarz Gold 1959 freuen sich über die 
neuen Schiedsrichtertische. 

Im Rahmen eines erfolgreichen Tischtennisturniers beim TTC 
Arminia Schwarz Gold 1959 Kapellen Ende Dezember kamen 
erstmals die neuen Schiedsrichtertische zum Einsatz, die 
dank einer Spende der Volksbank an der Niers realisiert wur-
den. Anlässlich des Turniers machte sich Volksbank-Orts-
repräsentantin Margret Waerder ein Bild von der Anschaf-
fung und dem Turniergeschehen. „Als Heimatbank ist es uns 
ein wichtiges Anliegen, das ehrenamtliche Engagement und 
den Sport in unserer Region zu fördern“, betont Waerder. 

Die modernen Tische trugen beim Turnier zu einem rei-
bungslosen Ablauf der Spiele bei und stellen eine wichtige 
Investition in die Ausstattung des Vereins dar. Sie verbes-
sern nicht nur die Übersicht und Bedingungen für die Spiel-
leitungen, sondern werten das gesamte Turnierambiente 
spürbar auf. Die Vereinsverantwortlichen bedankten sich 
herzlich für diese Unterstützung, die den Spielbetrieb 
nachhaltig verbessert. 

Ein Gespräch, zu dem Bürgermeister Sven Kaiser alle Orts-
bürgermeisterinnen und Ortsbürgermeister in die Villa von 
Eerde eingeladen hatte, nutze der Bürgermeister, um sich 
eingehend über Probleme und Anfragen aus den einzel-
nen Ortschaften zu informieren. Gleichzeitig erläuterte Sven 
Kaiser seinerseits die aktuelle Haushaltslage der Stadt und 
informierte über anstehende Themen in den Ausschüssen 
des Rates, die in den nächsten Wochen beraten werden.  

Neu in die Gruppe aufgenommen wurde Barbara Was-
senberg aus Veert, die für Heinz Manten nachrückte. Er übt 
nun sein Ratsmandat aus. Ebenfalls neu in der Runde ist 
Herbert van Stephoudt aus Hartefeld, der Friedhelm Dahl 

nachfolgt, der seine Tätigkeit als Ratsmitglied und Orts-
bürgermeister beendet hatte.  

Bereits vor der Kommunalwahl als Vertreter der jeweili-
gen Gelderner Ortschaft aktiv waren Walter H. Schröder (Gel-
dern), Andrea Dahmen (Kapellen an der Fleuth), Julia Jan-
ßen (Lüllingen - De Klus), Robert Dams (Pont), Norbert Clan-
cett (Vernum) und  Patrick Simon (Walbeck). Gewählt wur-
den die Ortsbürgermeister während der konstituierenden 
Sitzung des Rates der Stadt Geldern durch den Rat. Dabei 
wurde das in der jeweiligen Ortschaft erzielte Stimmen-
verhältnis berücksichtigt. Die Bestellung erfolgt grund-
sätzlich für die Dauer der Wahlperiode des Rates. hvs 

Sven Kaiser lud ein zum Info-Gespräch mit den Ortsbürgermeisterinnen und Ortsbürgermeistern 

Foto: Stadt Geldern/Gossens 

Vereinsheim Grün-Weiß Vernum nimmt Formen an 

 
Es war ein wichtiger nächster Meilenstein für den Verein, 
die Ortschaft Vernum und die Stadt Geldern: Grün-Weiß Ver-
num hat im Januar – unter Beteiligung vieler Gäste - das 
Richtfest für sein neues Funktionsgebäude gefeiert. „Es ist 
schön zu sehen, dass der Neubau sichtbar Gestalt annimmt 
und den Vereinen bald ein modernes Umkleidehaus und 
Funktionsgebäude zur Verfügung steht“, sagte Bürger-
meister Kaiser. 

Das 270 Quadratmeter große Gebäude bietet vier Kabinen 
mit Duschen und Toiletten, eigene Schiedsrichterkabinen 
und einen modernen Gemeinschaftsraum, der auch anderen 
örtlichen Vereinen wie der Marianischen Bruderschaft Ver-
num oder dem Heimatverein Hartefeld/Vernum zur Ver-
fügung stehen wird. „Der Neubau verbessert nicht nur die 
Infrastruktur unseres Sportvereins, sondern stärkt auch 
das dörfliche Zusammenleben“, betont Vereinsvorsit-
zender Reinhard Winkler. at 

Evangelische Kita Arche Noah begeht ihr  
30-jähriges Jubiläum 

 

Der Gelderner Arche-Noah-Kindergarten feiert in diesem Jahr 30-jähri-
ges Bestehen. Foto: Kita 

Die evangelische Kindertagesstätte Arche Noah aus Gel-
dern feiert in diesem Jahr ihr 30-jähriges Bestehen und lädt 
deshalb für den 21. Juni, unter dem Motto „Die Welt ist bunt 
– unsere ARCHE feiert rund“, zu einem großen Jubiläumsfest 
ein.  

Das Jubiläumsfest findet am Sonntag, 21. Juni, statt und 
beginnt um 11 Uhr mit einem Familiengottesdienst in der 
Gelderner Heilig-Geist-Kirche. Anschließend erwartet die 
Besucher am Standort der Kita an der Bogenstraße ein bun-
tes Programm mit zahlreichen Höhepunkten. Geplant 
sind unter anderem eine große Verlosung, ein fröhliches 
Kinderprogramm mit Zaubershow sowie leckere Angebo-
te vom Grill und aus der Cafeteria.  at 



Neues Holz-Spielschiff für den  
Kindergarten St. Georg in Kapellen 
Die Kinder des Katholischen Kindergartens St. Georg in Gel-
dern-Kapellen freuen sich sehr über das neue Indoor Holz-
Spielschiff. Mit finanzieller Unterstützung aus dem PS Zwe-
ckertrag der Sparkasse Krefeld konnte diese neue Spiel-
möglichkeit angeschafft werden. 

Seit August 2025 werden die Kapellener Kindergartenkinder 
im Neubau "Am Steeg" betreut und können dort nun den 
Anker lichten oder Kurs auf die Schatzinsel halten. Der Neu-
bau bietet Platz für bis zu 80 Kinder. 

Die Kinder sowie das Team, vertreten durch die Einrich-
tungsleitung Sabine den Drijver, und der Förderverein, 
vertreten durch Christina Piecocha (Kassiererin),  
bedankten sich bei Andreas Gansen  
(Filialleiter der  
Sparkassenfiliale  
in Geldern)  
für diese 
tolle  
Spende! 
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reparierBar erfolgreich: Polyphon spielt wieder  

 

Freuten sich, dass sie das Polyphon wieder voll funktionsfähig an Haus 
Ingenray zurückgeben konnten: Hans Sevnik (links) und Norbert Ball von 
der „reparierBar“. Foto: Jürgen Schmitz, Team reparierBar 

Diesmal war es wirklich ein außergewöhnlicher Gegenstand, 
mit dessen Funktion sich die ehrenamtlichen Helfer aus der 
„reparierBar“ am Ostwall 20 befassen mussten. Aus der um-
fangreichen Sammlung der Stiftung „Emilie und Hans Strat-
mann“ aus Haus Ingenray wurde ein „Polyphon“, also ein 
selbst spielendes mechanisches Musikinstrument, das die 
Melodien von Lochplatten abliest, zur Reparatur ge-
bracht.  

Wie Hans Sevnik und Norbert Ball bestätigten, war der Funk-
tionsverlust besonderes schade, da zum Polyphon auch eine 
große Anzahl von Lochplatten gehörte, die nun nicht mehr 
abgespielt werden konnten. 

„Es gelang uns tatsächlich, den Fehler zu finden“, freute 
sich Norbert Ball, der gleichzeitig darauf hinwies, dass das 
Polyphon bereits der 800. Gegenstand war, der seit August 
2022 erfolgreich repariert werden konnte. hvs 

Im März: 
Neuer Beratungstermin rund um Energiesparen 
Ob hoher Stromverbrauch, Fragen zur Heiztechnik oder zur 
Wärmedämmung – bei den kostenlosen telefonischen 
Energieberatungsterminen der Verbraucherzentrale NRW, 
die bereits seit vielen Jahren in Kooperation mit der Stadt 
Geldern angeboten werden, können sich Bürger kompetent 
beraten lassen.  

Der nächste Beratungstermin findet am Dienstag, 3. März, 
statt. Weitere monatlich stattfindende Termine werden in 
Kürze bekanntgegeben.  

Wer sich für einen Beratungstermin interessiert, muss vor-
her einen Termin vereinbaren. Diese vermittelt Doris 
Schreurs, sie ist im Rathaus vormittags erreichbar unter Te-
lefon 02831 398308 oder per E-Mail unter energiebera-
tung@geldern.de.  

 

 

 

 

 

 

Die telefonische Beratung ist dank der Förderung durch 
das Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz kos-
tenfrei und dauert circa 45 Minuten.  Foto: Terhorst 

Erfolgreiche Abschlussprüfungen  
bei der Volksbank an der Niers 

 

Die Volksbank an der Niers kann sich über einen erfolg-
reichen Ausbildungsjahrgang freuen: Alle Auszubildenden 
des dritten Lehrjahres haben ihre Abschlussprüfungen im 
Januar bestanden. Für viele der jungen Bankkaufleute mar-
kiert dies nicht nur das Ende ihrer Ausbildungszeit, son-
dern zugleich den Einstieg in das genossenschaftliche Be-
rufsleben. 

Im Beisein von Vorstandsmitglied Johannes Janhsen, Per-
sonalleiterin Dr. Elke Schax und Ausbildungsleiter Lucas 
Stennmanns wurden die Absolventinnen und Absolventen 
im Rahmen einer kleinen Feierstunde geehrt. Besonders 
freute sich Niklas Kietsch, der seine Abschlussprüfung mit 
der Note „Sehr gut“ abschloss.  

Auch für das Ausbildungsjahr 2026 bietet die Bank wieder 
attraktive Einstiegsmöglichkeiten. Neben der klassischen 
Ausbildung für Bankkaufleute und dualen Studiengängen 
wird erstmals die Ausbildung für IT-Systemkaufleute an-
geboten. „Sie werden wichtige Ansprechpartner für unsere 
Mitarbeitenden in allen IT-Fragen sein – von Softwarelö-
sungen bis zur Hardware“, so Stennmanns. Weitere In-
formationen zu den Ausbildungsmöglichkeiten und zur On-
line-Bewerbung finden Interessierte unter vb-
niers.de/schueler. 

Volksbank an der Niers  
verabschiedet Heinz-Gerd Prast 

 

Wilfried Bosch und Heinz-Gerd Prast Foto: Gerhard Seybert 

Nach 30 Jahren Tätigkeit bei der Volksbank an der Niers 
wurde Heinz-Gerd Prast feierlich im Restaurant „Zur Brü-
cke“ in Kevelaer im Kreise seiner Familie und seinen Kol-
leginnen und Kollegen in den Ruhestand verabschiedet.   

Vorstandsmitglied Wilfried Bosch ließ sein Berufsleben Re-
vue passieren: Nach seiner Ausbildung zum Bankkaufmann 
und Tätigkeit bei der Sparkasse Aachen führte er seinen 
beruflichen Weg bei der damaligen Volksbank Gelderland 
fort. Dort war er zunächst Geschäftsstellenleiter der Filialen 
Hartefeld und Sevelen. Nach der Fusion zur Volksbank an 
der Niers ging es als Abteilungsleiter der Privatkundenbank 
in der Geschäftsstelle Walbeck und später für die Region 
Geldern weiter. Einige Jahre danach bis zu seinem letzten 
Arbeitstag übernahm er die Verantwortung und Aufgaben 
des Abteilungsleiters Baufinanzierung. Mit Tim Neumann 
hat Heinz-Gerd Prast einen kompetenten Nachfolger ge-
funden. 

Mit Kolping am 6. März in den Lindenstuben 
Quizzen für den guten Zweck 

 

Ausnahmsweise ohne Google. Dafür spannend. Das Kolping-Kneipenquiz 
in den Lindenstuben. Foto: Kolping  

Fix sollte man sein mit seiner Anmeldung, denn das 
nächste Kneipenquiz der Kolpingfamilie findet schon am 
Freitag, 6. März, ab 19.30 Uhr in den „Lindenstuben“ statt 
(Einlass: 18 Uhr). Quizfans schicken bitte sogleich eine Mail 
an info@kolping-geldern.de oder melden sich in den Lin-
denstuben unter Telefon 02831 – 4040. 

Anmeldungen sind auch über Instagram möglich. 

Überlegt und geraten wird in Teams von 5 bis 6 Personen. 
Da hilft nicht nur Allgemeinwissen. Auch clevere Kombi-
nationen und Rätselfreude sind gefragt. Die Gewinner wer-
den mit drei großen Hauptpreisen belohnt, dazu kommen 
viele Trostpreise. Die Teilnahmegebühr von 30 Euro pro 
Gruppe kommt sozialen Projekten in Geldern oder der gan-
zen Welt zu Gute.  

Vorher können sich Teilnehmer optional für das leckere 
Büfett vom Kneipenwirt Egbert Groterhorst anmelden. hvs  
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StadtGespräch
Kreis Kleve und Stadt Geldern  
zeichnen Gelderner reparierBar aus 

 

Die Delegation der Gelderner reparierBar präsentiert den Gelderner 
Nachhaltigskeitspreis nach der Verleihung im Bürgerforum. Foto: Gossens 

Die reparierBar Geldern durfte sich 2025 gleich über zwei 
bedeutende Ehrungen freuen. Zum einen erhielt sie den 
Klimaschutzpreis des Kreises Kleve, verliehen von Land-
rat Christoph Gerwers. Zum anderen wurde dem Verein der 
erstmals ausgelobte Nachhaltigkeitspreis der Stadt Gel-
dern verliehen – gestiftet von den Stadtwerken Geldern. 
Mit beiden Preisen, die jeweils mit einem Preisgeld ver-
bunden sind, wird das besondere Engagement der Initia-
tive für den Umwelt- und Ressourcenschutz gewürdigt. 

Sowohl Landrat Christoph Gerwers als auch Gelderns Bür-
germeister Sven Kaiser hoben in ihren Laudationen die he-
rausragende Bedeutung des ehrenamtlichen Einsatzes der 
reparierBar hervor. Dieser leiste, so betonten sie, einen 
wertvollen Beitrag für die gesamte Region. Der Verein lädt 
alle Interessierten ein, die Arbeit der reparierBar Geldern 
im Rahmen eines Schnuppertags kennenzulernen und sich 
bei Interesse ehrenamtlich zu engagieren. 

Die Gelderner reparierBar öffnet jeden ersten und dritten 
Mittwoch eines Monats. Immer von 17 bis 20 Uhr (Annah-
meschluss 19.15 Uhr). Adresse: Ostwall 20 in Geldern. 

Weitere Informationen im Netz unter www.reparierbar-
geldern.de oder persönlich unter 02831/1323566 

Weltladen und Stadt Geldern rufen zu Wachsspen-
den für die Ukraine auf 

 

Der Weltladen hat bereits viele Wachsspenden an den Verein „Dobre“ 
übergeben können. Foto: Weltladen 

Seit Anfang 2023 engagieren sich der Weltladen und die 
Stadt Geldern mit einer besonderen Sammelaktion: Ge-
sammelt werden Kerzen und Wachsreste, die über den Ver-
ein „Dobre Ukrainehilfe im Rheinland" in die Ukraine wei-
tergeleitet werden. Vor Ort werden die Materialien einge-
schmolzen und zur Herstellung von sogenannten Büch-
senlichtern verwendet, die in Kriegsgebieten als wichtige 
Wärme- und Lichtquelle dienen. 

„Die Energieversorgung in der Ukraine ist inzwischen so 
massiv gestört, dass Hunderttausende Menschen der ei-
sigen Kälte ohne Strom und Heizung ausgesetzt sind“, sagt 
Hubertus Heix vom Gelderner Weltladen-Team. „Der Welt-
laden sammelt deshalb weiterhin Kerzen und Wachsreste, 
die in der Ukraine zur Herstellung von Büchsenlichtern ver-
wendet werden, die Licht und Wärme spenden.“  

Die Abgabe der Wachsspenden ist im Gelderner Weltladen 
(Gelderstraße 8), im Foyer des Rathauses der Stadt Geldern 
(Issumer Tor 36) sowie bei der Familie Heix in Veert (Am 
Neray 40 – gerne vor der Garage abstellen) möglich. „Eben-
falls dringend benötigt werden Notstromaggregate jeder 
Größe, auch gebrauchte“, sagt Heix.  

Bei Fragen zu der Aktion steht Hubertus Heix unter Tel. 0151 
10711827 als Ansprechpartner gerne zur Verfügung. 

Lüllinger Feuerwehr erhält neue Einheitsleitung: 
Mit Lisa Lörcks erstmals eine Frau an der Spitze 

 

Der bisherige Lüllinger Einheitsleiter Bernd Bereths (l.) mit der neuen 
Einheitsleitung (v.l.n.r.): Lisa Lörcks,  Niklas Velling und Michael Elspaß 
Foto: Feuerwehr 

Die Lüllinger Feuerwehr hat mit Lisa Lörcks eine neue Ein-
heitsleiterin. Nach sechs Jahren im Amt hat Bernd Bereths 
die Leitung an Lisa Lörcks übergeben. Lisa Lörcks war be-
reits während der Amtszeit von Bernd Bereths als stell-
vertretende Einheitsleiterin tätig und bringt umfassende 
Erfahrung in der Führung der Einheit mit. 

Unterstützt wird die neue Einheitsleiterin von Michael El-
spaß und Niklas Velling, die künftig als stellvertretende Ein-
heitsleiter fungieren. Michael Elspaß hatte diese Funktion 
bereits gemeinsam mit Lisa Lörcks ausgeübt, wodurch das 
neue Leitungsteam bereits bestens eingespielt ist. 

Besonderen Stolz löste die Ernennung auch bei Johannes 
Lörcks, dem ehemaligen Leiter der Feuerwehr Geldern, aus: 
Seine Tochter ist die erste Frau an der Spitze einer Gelderner 
Löscheinheit.  

Für die gesamte Gelderner Feuerwehr sprach die Wehr-
leitung um Leiter André Bardoun und seine Stellvertreter 
Christoph Willems und Thomas Schauenberg der neuen Lül-
linger Einheitsleitung ihre herzlichen Glückwünsche aus und 
wünschte für die kommenden Aufgaben viel Erfolg, Glück 
und weiterhin eine engagierte Zusammenarbeit .at 

Sparkasse Krefeld fördert Bewegung  
und Kreativität 
Über neue Bewegungsbausteine freut sich die St. Michael-
Schule in Geldern. Möglich wurde die Anschaffung durch das 
Förderprogramm „Näher dran – PS Zweckertrag“ der 
Sparkasse Krefeld.  

In der neuen Bewegungshalle der Schule wurden die Bau-
steine offiziell übergeben. Diese moderne Halle bietet viel 
Platz zum Bewegen, Bauen und kreativem Spielen.  

Die Schülerinnen und Schüler der St .Michael-Schule, 
Schulleiterin Corinna Engfeld und der Vorsitzende des För-
dervereins, Torsten Rattmann, bedankten sich beim Ge-
schäftsstellenleiter der Sparkasse Geldern, Andreas Gan-
sen, für diese großzügige Spende. 

 

Frühjahrsputz-Aktion im Kreis Kleve: 
Stadt Geldern ruft zur Müllsammel-Aktion in der 
Stadt und in den Ortschaften am 21. März auf 

 

Das Team „Migration und Integration“ der Stadt Geldern war im Frühjahr 
mit Bürgern aus verschiedenen Ländern ebenfalls für den Frühjahrs-Putz 
aktiv. Auch in diesem Jahr sind die Gelderner Bürger wieder aufgerufen, 
sich an der Aktion in der Stadt und in den Ortschaften zu beteiligen. Foto: 
Stadt Geldern/Terhorst 

Am Samstag, 21. März, findet im Kreis Kleve wieder die jähr-
liche Frühjahrsputz-Aktion statt, bei der Freiwillige Müll sam-
meln. Organisiert wird die Aktion durch die Kreis Klever Ab-

fallwirtschaft (KKA). Auch die Stadt Geldern beteiligt sich in 
diesem Jahr erneut an der Frühjahrsputz-Aktion. „Bereits 
seit vielen Jahren finden sich in Geldern und den Ortschaften                      
viele Freiwillige – etwa Schulklassen, Einrichtungen, Verei-
ne, Pfadfinder oder Nachbarschaften –, die diese oder ähn-
liche Müllsammel-Aktionen unterstützen und sich damit für 
saubere Lebensräume in und um Geldern sowie für einen 
achtsamen Umgang mit der Umwelt einsetzen“, sagt Doris 
Schreurs vom Team Umwelt, Klima und Mobilität der Stadt 
Geldern. „Deshalb würden wir uns auch in diesem Jahr wie-
der über viele Freiwillige freuen, die ehrenamtlich Müll sam-
meln.“ Die Stadt Geldern stellt den Gruppen und Initiativen 
wieder Greifzangen oder Müllbeutel zur Verfügung und wür-
de eine Müllabholung durch den städtischen Bauhof koor-
dinieren.  

Interesse? Wer Interesse hat, sich (mit einer Gruppe oder 
Initiative) zu beteiligen, kann sich bis zum 9. März bei Do-
ris Schreurs unter Telefon 02831/398-308 oder per Email an 
doris.schreurs@geldern.de anmelden. Über Doris Schreurs 
erfolgt auch die Ausgabe der Greifzangen und des weiteren 
Materials. Weitere Informationen zum „Frühjahrsputz im Kreis 
Kleve“ sind auf der Internetseite der KKA unter 
www.kkagmbh.de/fruehjahrsputz/ zu finden.

http://www.kkagmbh.de/fruehjahrsputz
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Stiftung der Volksbank schüttet 21.070 Euro  
für Heimatforschung und Heimatpflege aus 

 

Vertretende des Stiftungsbeirats sowie der geförderten Projekte bei der 
feierlichen Übergabe der Fördermittel im Royal Air Force Museum Laar-
bruch. Foto: Gerhard Seybert 

21.070 Euro stellt die Stiftung für Heimatforschung und Hei-
matpflege der Volksbank an der Niers in diesem Jahr für 
30 Projekte bereit, die sich in besonderer Weise für ihre 
Heimatregion einsetzen. Die Fördermittel wurden im 
Rahmen einer kleinen Feierstunde im ASTRA-Kino am Roy-
al Air Force Museum Laarbruch auf dem Gelände des Air-
port Weeze durch den ehrenamtlichen Stiftungsbeirat über-
reicht.  

Unter den Preisträgern waren auch viele Vorhaben aus Gel-
dern und Umgebung. Wiederholt durften sich der Histo-
rische Verein für Geldern und Umgegend über 1.500 Euro 
für die Umsetzung des Geldrischen Heimatkalenders 
freuen. Ebenfalls 1.500 Euro erhielt die MESPILVS Gesell-
schaft zur Förderung des Stadtarchivs Geldern für das Buch 
„Schankwirtschaften in Geldern“. Die St. Antonius- und Se-
bastianus-Bruderschaft Walbeck plant im nächsten Jahr 
die Instandsetzung der Tür am Antonius-Kapellchen am 
Kaplanhof. Ein Vorhaben, welches mit 700 Euro gefördert 
wird. Für die Sanierung der Gedenktafeln am Ehrenmal auf 
dem Veerter Freidhof freute sich die Kyffhäuser Kame-
radschaft über einen Zuschuss von 500 Euro. Die St.-Ma-
ria-Magdalena-Bruderschaft Boeckelt erhielt einen Zuschuss 
von 300 Euro für den Nachdruck der Festschrift anläss-
lich des 100-jährigen Jubiläums. 

Die im Jahr 1994 gegründete Stiftung der Volksbank an der 
Niers für Heimatpflege und Heimatforschung hat in den 
letzten 31 Jahren fast 700 Vorhaben mit knapp 600.000 
Euro unterstützt. Sie richtet sich an Vereine und Institu-
tionen, die Projekte aus den Bereichen Heimatgeschich-
te, gewachsenen Traditionen sowie religiöses und profa-
nes Brauchtum planen.

Anerkennung für 46-jährigen Einsatz: 
Eine Kirchenfahne für Charly Vermöhlen 

 

Besonderer Moment und besonderes Geschenk für Charly Vermöhlen 
(Mitte): Hartefelds Brudermeister Peter Bauer (2. von rechts), sein Stell-
vertreter Niklas Verhoeven (links) und Schriftführerin Sarah Friese 
(rechts) überreichten dem scheidenden Kirchenfähnrich eine präzise 
Nachbildung der Hartefelder Kirchenfahne, eigens hergestellt von 
Gebildhandstickerin Wilma Ingendae aus Kempen. Zum Nachfolger an 
der Kirchenfahne wählten die Schützen Lukas Poschmann (2. von links). 

Zu einer bewegenden Ehrung kam es bei der Hauptver-
sammlung der Sankt Antonius-Schützenbruderschaft 
Hartefeld im Saal der „Dorfschmiede“. Nachdem Karl-Heinz 
(genannt: „Charly“) Vermöhlen nach 46 Jahren als Kir-
chenfähnrich seinen Rücktritt erklärt hatte, ergriff Bru-
dermeister Peter Bauer das Wort und erläuterte, Charly 
habe 1980 erstmals die Kirchenfahne der Bruderschaft beim 
Bundesfest in Koblenz begleitet. „Er erzählte mir mit Stolz, 
dass damals die Messe am ‚Deutschen Eck‘ gefeiert wur-
de. Von da an war Charly eine feste Institution an unse-
rer Fahne. Dass daraus 46 Jahre ununterbrochener und 
immer zuverlässiger Einsatz werden, hat er sich vermut-
lich selbst nicht vorstellen können.“ Nach der umjubelten 
Laudatio, zu der sich die Schützen von ihren Plätzen er-
hoben, folgte die Übergabe eines besonderen Geschenks 
durch Brudermeister Peter Bauer und seinen Stellvertreter 
Niklas Verhoeven: Der Verein hatte die Hartefelder Kir-
chenfahne bei Gebildhandstickerin Wilma Ingendae aus 
Kempen maßstäblich nachbauen lassen. Die Berufsbe-
zeichnung leitet sich aus der Erläuterung "vom Bild ab-
nehmen" ab, denn Gebildhandstickerinnen sind speziali-
siert, Gesichter nach Bildern zu sticken. Die Kempenerin 
Wilma Ingendae beherrscht diese heute nur noch selten 
präsente Kunst.  

Nachdem sich Charly Vermöhlen aus gesundheitlichen 
Gründen von „seiner“ Fahne trennen musste, wird sie nun 
als kleines Original einen Ehrenplatz in seinem Zuhause 
erhalten. hvs  

Sparkasse Krefeld unterstützt  
den 12. Gelderner Drachencup 

 

Wieder einmal top organisiert war der 12. Gelderner Dra-
chencup, ein Schwimmwettkampf, der mittlerweile auch im 
Wettkampfkalender einiger großer Vereine einen festen Platz 
hat. Auch in diesem Jahr waren mehr als 200 Teilnehmen-

de aus acht Vereinen, die mehr als 900 Starts absolvierten, 
und eine Menge Zuschauer ins Gelderner Parkbad gekom-
men und bildeten einen imposanten Rahmen für den Heim-
wettkampf des SC Delphin Geldern. 

Dem Veranstalter ist es wichtig auch den jüngsten Aktiven 
schon eine entsprechende Bühne für ihr Können zu bieten, 
und führt somit einen Wettkampfabschnitt für sechs- und 
siebenjährige durch. Auch über die Sprintstrecken 50m Brust 
und 50m Freistil wurden Wettbewerbe ausgetragen, bei de-
nen auch schon die jüngeren Schwimmer und Schwimme-
rinnen ihr Finale austragen durften und damit ein ganz be-
sonderes Erlebnis und große Aufmerksamkeit genießen konn-
ten. 

Ganz herzlichen Dank für die große finanzielle Unterstützung, 
sagt der SC Delphin der Sparkasse Krefeld, deren Ge-
schäftsstellenleiter aus Geldern, Andreas Gansen, die Sie-
gerehrungen bei den Kleinsten vornahm. 

Kinderliedersänger Rainer Niersmann bringt Ver-
kehrssicherheit in Gelderner Kitas und Schulen  

 

Kinderliedersänger Rainer Niersmann (r.) und Johannes Kempkens (h.) von 
der „WIR inGELDERN“ verteilten an die Kinder CDs. Foto: Stadt Geldern/Gos-

sens 

Bereits zum elften Mal tourte der Kinderliedersänger und 
Leiter des Kultur- und Tourismusbüros der Stadt Geldern, 
Rainer Niersmann, wieder mit seinem aktuellen Pro-
gramm zur Mobilitätserziehung durch das Gelderner 
Stadtgebiet. Das Ziel: Kindern spielerisch und mit Musik un-
termalt die wichtigsten Regeln im Straßenverkehr nahe-
zubringen. Bereits seit den 1990er-Jahren widmet sich der 
Kinderliedersänger der Verkehrserziehung.  Auch in die-
sem Jahr haben sich wieder nahezu alle Gelderner Kin-
dergärten und Grundschulen zu der Veranstaltungsreihe 
angemeldet. Insgesamt gab es in Geldern und fast allen Ort-
schaften zehn Konzerte für rund 800 Kinder.  

Dank der Unterstützung des „Kiwanis Clubs Gelderland“, 
des Magazins „Wir in Geldern“ und der Sparkasse Geldern 
erhielten auch in diesem Jahr alle Vorschulkinder wieder 
eine CD „Sicher durch Geldern“ mit den Liedern aus dem 
Programm. Gemeinsam unterstützen sie inzwischen bereits 
seit neun Jahren die Aktion. Außerdem gibt es die Mög-
lichkeit, die Lieder der Konzertreihe digital über diverse 
Streamingdienste zu hören. „Dadurch sind die Lieder und 
deren Inhalte häufig noch sehr lange in den Kinderzimmern 
präsent und prägen sich somit noch besser ein“, erklärt 
Rainer Niersmann. 

Die Lieder thematisieren wichtige Themen wie die ver-
besserte Sichtbarkeit durch Reflektoren, wie man sicher 
eine Straße überquert oder weshalb das Tragen eines Helms 
so wichtig ist. dg 

Nach mutwilliger (Brand-)Zerstörung:  
Spielplatz am Havelring hat wieder neues Spielschiff  
Im Juli vorigen Jahres war das große Spielschiff auf dem 
bei Eltern und Kindern beliebten Spielplatz Havelring (ne-
ben dem Arche-Noah-Kindergarten) durch einen Brandan-
schlag mutwillig zerstört worden. Der finanzielle Schaden 
für die Stadt Geldern war immens, er lag bei mehr als 40.000 
Euro. Die gute Nachricht: Der Bereich Tiefbau der Verwal-
tung beauftragte umgehend ein neues Spielschiff. „Ende Ja-
nuar wurde das neue Spielschiff auf dem Spielplatz nun mon-
tiert und seit Mitte Februar sind alle Arbeiten abgeschlos-
sen, sodass es für die Kinder wieder zum Spielen freigegeben 
werden konnte“, berichtet Michael Panis aus dem Bereich 
Tiefbau der Stadt Geldern.  

Auch an einigen anderen Spielplätzen wird die Stadt Geldern 
in diesem Jahr wieder ältere Spielgeräte durch neue, mo-
derne ersetzen. 
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Diese Projekte setzt die Stadt Geldern 2026 um

D
ie St.-Michael-Schule, die Kita 
in Kapellen, die Gelderstraße 
und Hülser-Kloster-Gasse 

oder auch die Friedhofshalle in 
Walbeck: Im Vorjahr wurden einige 
der größeren Bauprojekte in Geldern 
fertiggestellt. Investieren wird die 
Stadt Geldern auch dieses Jahr in 
ihre städtische Infrastruktur – ins-
besondere das Schul- und Kita-
Modernisierungsprogramm wird 
fortgesetzt.  Welche Projekte in die-
sem Jahr auf der städtischen Pro-
jektliste stehen, im Überblick der 
Stadt Geldern: 

Modernisierung und Erweiterung  
der St.-Martini-Grundschule Veert 

Die Veerter Grundschule wird in 
den kommenden Monaten umfas-
send saniert und erhält unter an-
derem einen Teil-Neubau. Die not-
wendige Entkernung des abzurei-
ßenden Gebäudeteils wird zurzeit 
durchgeführt, danach erfolgt der 
endgültige Abbruch. Im Frühjahr sol-
len die Rohbauarbeiten für den 
Erweiterungsbau beginnen. Wäh-
rend der (Sanierungs-)Arbeiten ist 
die Schule größtenteils in modernen 
Klassencontainern untergebracht – 
konkret: sechs Schulklassen, der 
Teamtreff sowie die Schulverwal-
tung. Der Umzug in die Klassen-
container ist bereits erfolgt.  

Der ältere Teil des Gebäudes 
(Baujahr 1950er-Jahre) wird im 
Zuge der Modernisierung abgeris-
sen und durch einen Neubau in-
klusive eines Aula-Mensa-Bereichs 

ersetzt. Da der Zustand des Flach-
dachbaus (Baujahr 1970er-Jahre) 
noch in einem recht guten Zu-
stand ist, muss dieser Gebäudeteil 
„lediglich“ saniert werden. Nach 
dem Teilabbruch soll bis zum Som-
mer 2027 der Neubau fertiggestellt 
sein. Anschließend wird das Be-
standsgebäude saniert. 

So soll die Kita St.-Raphael mitsamt der Wohnungen 
nach der Fertigstellung aussehen.  
Grafik: Gelderner Baugesellschaft mbH 

So sollen die neuen Wohnhäuser am Holländer See, 
deren Bau vor wenigen Wochen begonnen hat, nach 
Fertigstellung aussehen. Grafik: Gelderner Baugesellschaft mbH 

Neubau der Kita St.-Raphael 
Am alten Standort an der 

Schlossstraße entsteht in den 
nächsten Monaten für die Kita St. 
Raphael ein moderner Neubau. Zu-
dem sind über der Kita barriere-
freie Wohnungen geplant. Die 
Entkernung des Kita-Altbaus so-
wie der endgültige Abriss sind 
bereits abgeschlossen. Die Kita ist 
für die Bauphase am Interims-
standort am früheren Sportplatz 

am Brühl untergebracht. Anvi-
sierte Fertigstellung: Sommer 
2027. 

Kita am Krankenhaus  
mit flexiblen Betreuungszeiten 

Ein weiteres wichtiges Projekt 
für die Stadt Geldern ist der Neubau 
einer Kita am Gelderner Gesund-

heitscampus, die gemeinsam von 
mehreren Partnern umgesetzt wird. 
Hauptinitiator ist die Stiftung St.-Cle-
mens-Hospital. Träger der Kita 
wird die Caritas. Entstehen soll 
eine Kita, die flexiblere Betreu-
ungszeiten für Eltern im Schicht-
dienst anbietet.  Oberhalb der Kita 
entstehen 54 Wohnungen, die frei, 
aber bevorzugt an Mitarbeitende 
des Gesundheitscampus vermie-
tet werden sollen. Errichtet wird die 

Kita auf dem ehemaligen Hub-
schrauberlandeplatz des Kran-
kenhauses. Aktuell finden dort ers-
te Arbeiten statt, auch Kabel und 
Leitungen müssen verlegt wer-
den.  Auf der Parkfläche P1 kann es 
daher teilweise zu Einschränkungen 
kommen. Der Baustart ist für das 
Frühjahr geplant.   

Wohnprojekt am Holländer See – 
Baubeginn 

Mitte Februar erfolgte der Spa-
tenstich für das städtische Wohn-
bau-Projekt „Wohnen Am Hollän-
der See“ erfolgen, welches durch 
die Gelderner Baugesellschaft um-
gesetzt wird. Die Stadt Geldern 
plant auf einem Grundstück neben 
dem Feuerwehrgerätehaus der 
Löscheinheit Baersdonk den Bau 
von 27 öffentlich geförderten 
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Jetzt schon mal vormerken: 
Am 28. März ist wieder  
Fahrradbörse in Geldern! 

D
ie Stadt Geldern und die Volksbank an der Niers laden – Ach-
tung: diesmal am letzten Samstag im März - wieder zu der größ-
ten Börse für Gebraucht- und Neuräder am Niederrhein ein. Hun-

derte Fahrräder werden privat verkauft. Gleichzeitig präsentieren ei-
nige Gelderner Fahrradhändler auf dem Marktplatz die neuesten Fahr-
räder und Pedelecs sowie innovatives Fahrradzubehör. 

Datum: Samstag – 28. März  

Beginn: 9 Uhr am Marktplatz Geldern - Ende um 15 Uhr  

Verkauf: Die Räder können selbst verkauft oder ohne Aufpreis an 

ehrenamtliche Mitarbeiter vor Ort zum Verkauf übergeben werden. 
Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich. „Am Ende der Veranstal-
tung holt der Verkäufer entweder den Verkaufs-Erlös oder aber sein 
nicht verkauftes Fahrrad wieder ab“, informiert Citymanagerin 
Anne Klatt.  

Verkaufsausweise: Erhältlich für 3 Euro pro Fahrrad am Pago-

denzelt an der Bushaltestelle am Markt (keine zusätzliche Ver-
kaufsprovision). 

Haftung: Jeder Anbieter haftet selbst für sein Fahrrad. Zur „Dieb-

stahlsicherung“ werden die Räder mit Kabelbindern versehen. 

Kleine Reparaturen: Für kleine Reparaturen an den Rädern ste-

hen die Ehrenamtlichen der Gelderner reparierBar bereit. 

Neue Räder: Aktuelle Fahrrad-Neuheiten werden durch die loka-

len Fahrradhändler vor Ort präsentiert. 

Sonstige Angebote: Abseits der Räder runden Waffeln, Imbiss 

und ein Karussell das Angebot ab. Auch ein Pedelec-Simulator der 
Verkehrswacht Kreis Kleve kann ausprobiert werden. 

Verlosung: Zu gewinnen gibt es Stadtgutscheine im Wert von ins-

gesamt 400 Euro. Lose gibt es für einen Euro an der Pagode am Markt. 
Die Ziehung der Gewinner ist um 13.30 Uhr.   at 

 

Foto: Stadt Geldern

Wohnungen, um zur Entlastung 
des Wohnungsmarkts beizutra-
gen. Die Baufeldfreimachung hat 
bereits im Januar begonnen. Ende 
Februar starten die Erschlie-
ßungsarbeiten. Der Beginn der 
Rohbauarbeiten für das erste 
Wohngebäude ist für Ende April 
terminiert.  

Modernisierung Gelderner Park-
bads 

Es wird eines der Großprojekte 
der kommenden Jahre in Gel-
dern: die Modernisierung des Gel-
derner Parkbads. Aktuell befindet 
sich das Projekt in der soge-
nannten Leistungsphase drei – 
der Entwurfsplanung. In dieser 
wird der Vorentwurf zu einem 
konkreten Konzept ausgearbeitet, 
es wird eine detaillierte Objekt-
beschreibung erarbeitet und eine 
präzise Kostenberechnung er-
stellt. Im Frühjahr sollen die Er-
gebnisse vorgestellt werden. 

Neubau der  
Veerter Feuerwehrwache 

Der Neubau des Veerter Feuer-
wehrgerätehauses im Neubauge-
biet „Am Lüßfeld“ soll im Frühjahr 
fertiggestellt werden. Derzeit ent-
steht das eingeschossige Feuer-
wehrgerätehaus auf einer Fläche 
von etwa 2.500 Quadratmetern. 
Im Sozialtrakt sind sowohl ein 
Schulungs- und Versammlungs-

Neues Vereinsheim GW Vernum 
In Vernum wurde vor Kurzem 

das Richtfest für den Neubau des 
Umkleidehauses von Grün-Weiß 
Vernum gefeiert – ein modernes 
Gebäude, in deren Entstehung 
die Stadt Geldern circa 600.000 
Euro investiert und das vor allem 
den vielen jungen Sportlerinnen 
und Sportlern zeitgemäße Bedin-
gungen bieten wird. Neben ei-
nem Eigenanteil des Vereins wird 
das Projekt auch durch Landes-
mittel gefördert. Die Fertigstellung 
ist für Mitte des Jahres anvisiert. 
Zur Verfügung stehen wird es 
auch den übrigen Vernumer Ver-
einen – zum Beispiel für Bespre-
chungen oder Versammlungen. 

Modernisierung der  
Sportanlage Am Holländer See  

Nach der Modernisierung des al-
ten Kabinentraktes sowie der In-
stallation der neuen Umkleide-
container am Kunstrasenplatz 
wird in diesem Jahr auch die 
Leichtathletikanlage im Stadion 
am Holländer See erneuert. Eben-
so wird der Belag des Kunstra-
senplatzes ausgetauscht.  

Investitionen in Sportvereine 
Für den SV Walbeck soll in den 

nächsten Jahren das Umkleide-
haus durch einen Neubau mit 
Funktionsraum modernisiert wer-
den. Ebenso strebt Arminia Ka-

raum als auch ein angrenzender 
Küchenbereich vorgesehen. Im 
hinteren Bereich wird sich – mit di-
rektem Zugang zur Fahrzeughal-
le - der Umkleidebereich (circa 50 
Plätze) mit den Sanitäranlagen be-
finden. Die Energieversorgung 
wird regenerativ erfolgen. Auf 
der Fahrzeughalle ist eine PV-
Anlage mit extensiver Dachbe-
grünung eingeplant. 

pellen eine Aufwertung seiner 
Sportanlage durch die Umwand-
lung eines Naturrasenplatzes in ei-
nen Kunstrasenplatz an. Für bei-
de Vorhaben wurden seitens der 
Stadt Geldern Fördermittel bei 
Bund und Land beantragt („Sa-
nierung kommunaler Sportstät-
ten). Eine Entscheidung über die 
Vergabe der Fördermittel wird 
voraussichtlich Ende Februar er-
wartet. dg

An der Veerter Martini-Schule wird zurzeit schon schwer gearbeitet. 
Wie die Veerter Grundschule nach der Modernisierung aussehen soll, 
zeigt die Grafik. Grafik: Gelderner Baugesellschaft mbH 



Spargel-Schlemmer-Routen
Radfahren am Niederrhein

Die kostenlose  
Fahrradkarte erhalten  
ie beimTourismusbüro der Stadt Geldern 

E-Mail: tourismus@geldern.de
Tel.: 02831 - 398 555
Issumer Straße 36
47608 Geldern

An der Seidenweberei 6
47608 Geldern

Tel.: 028 31 / 9 77 96-0 
info@cuervers.com

www.cuervers.com

Rohrbruchortung

Gebäudethermographie

Feuchtigkeitsdiagnostik

Gelebte Innovation.

Seit 1993
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● Orts und Kurierfahrten 
● F l u g h a f e n t r a n s f e r  
● G r u p p e n t r a n s f e r  
●  

B a r g e l d los  be za h le n
● S c h ü l e r f a h r t e n  
● K r a n k e n f a h r t e n  
●  
● Nach Arbeitsunfall / BG 
● Z u r  R e h a  o d e r  K u r  
● Rundum-Sorglos-Service 

„Wie können wir 

Ihnen behilflich sein?“ 

IHR ZUVERLÄSSIGER FAHRDIENST VOR ORT  
 

Am Pannofen 17-19 
47608 Geldern 
   02831—2323 
   info@niers-taxi.de 
    www.niers-taxi.de 

Max-Planck-Str. 12 

47608 Geldern 

Tel. 0 28 31 - 9 30 00

tischlerei@iks-geldern.de

Wir fahren für Ihre Gesundheit! 

  Taxi/ Mietwagen  
  Liegendfahrten  
  Dialysefahrten  
  Chemofahrten  
  Arztfahrten  
  Einweisungen  
  Entlassungen  
  Privatfahrten  
  Rehafahrten  
  Rollstuhlfahrten  

KRANKENFAHRTEN 
SITZEND & LIEGEND 

claro_mobil_issum claromobilkrankenfahrten 02835 - 44 88 161

Individuelle 
Blumendekoration
für festliche 
Anlässe

Inh. Kirill Smirnov



M
it der Gründung des Vereins 
„Walbecker Spargel e.V.“ 
hat sich die Spargelge-

meinschaft in Walbeck neu aufge-
stellt und wichtige Weichen für die 
Zukunft gestellt. Seit Dezember 
werden alle Aktivitäten rund um den 
Walbecker Spargel und die Spar-
gelprinzessin nicht mehr über die 
bisherige Spargelbaugenossen-
schaft organisiert.  

Ziel der Neuausrichtung ist es, den 
Kreis der Engagierten zu erweitern 
und auch ehemaligen Spargelprin-
zessinnen sowie weiteren Interes-
sierten eine dauerhafte Mitwir-
kung zu ermöglichen.  „Im Mittel-
punkt steht für uns ganz klar die 
Brauchtumspflege. Wir wollen die 
Tradition des Walbecker Spargels 
und der Spargelprinzessin bewah-

Der Verein „Walbecker Spargel“ freut sich über die Förde-
rung durch die Stiftung „Dä Geldersche EnergieWende“.  
Foto: Heinz Spütz

Umso dankbarer sind wir für diese 
Unterstützung.“ 

Neben der Vereinsgründung gibt es 
in diesem Jahr eine weitere Neuheit: 
Der traditionelle Spargelumzug wird 
künftig nicht mehr in seiner bishe-
rigen Form stattfinden. Stattdessen 
plant der Verein ein Fest der Spar-
gelprinzessin. Einen Markt wird es 
dennoch geben – mit Handwerkern, 
gastronomischen Angeboten und 
einem vielfältigen Programm für 
Kinder. Stattfinden soll die Veran-
staltung erstmals am Sonntag, 3. Mai, 
im Walbecker Ortskern. dg

Nun als Verein organisiert 
Walbecker Spargel e.V. startet dank Unterstützung der 
Stiftung „Dä Geldersche EnergieWende“ in neue Saison
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ren und weiterentwickeln“, so Dirk 
Janßen, erster Vorsitzender des 
neu gegründeten Vereins.  

Ein wichtiger Grundstein für den 
Start des Vereins wurde durch die 
Stiftung „Dä Geldersche Energie-
Wende“ gelegt. Mit einer Förderung 
in Höhe von 5000 Euro konnten 
wichtige Anschaffungen realisiert 
werden, darunter die neue Uniform 
des Spargelgrenadiers Peter Strauß 
sowie das Kleid der amtierenden 
Spargelprinzessin Monika van Bonn. 
„Der Walbecker Spargel ist identi-
tätsstiftend für das Spargeldorf. 
Umso wichtiger ist es, diese Tradi-
tion lebendig zu halten. Wir freuen 
uns sehr, dass unsere Förderung 
dem neuen Verein dabei hilft, sich 
gut aufzustellen“, erklärt der stell-
vertretende Stiftungsvorsitzende 

Bernd Wienhofen. Auch der Vorsit-
zende der Stiftung „Dä Geldersche 
EnergieWende“, Reinhard Fleur-
kens, unterstreicht die Bedeutung 
des Engagements: „Als hochwerti-
ges regionales Produkt ist der Walb-
ecker Spargel in Nordrhein-Westfalen 
und auch bundesweit ein Begriff und 
steht für Qualität und Tradition. 
Die Pflege von Traditionen ist ein 
zentraler Bestandteil unserer Stif-
tungsarbeit.“ 

Dirk Janßen bringt es pragmatisch 
auf den Punkt: „Ohne Startkapital ist 
ein solcher Neustart kaum möglich. 

Gerne begrüßen wir Sie auf unserem kleinen Familienbetrieb

                       www.spargelhof-janssen.de

n Täglich frischer Spargel, auf Wunsch auch geschält.  
n Verschiedene landwirtschaftliche Produkte 
n Organisierte Bus- bzw. Tagestouren, Betriebsausflüge. 

Ihr Spargelhof Familie Janßen  
Maasstraße 81  |  Geldern-Walbeck  
fon  02831-3371 oder 02831-991811

 

 

Hotel und Restaurant am Markt 

Familie Deckers, Mitarbeiter 
und Mitarbeiterinnen seit 1863 

Walbecker Markt 1 in Walbeck 
0 28 31 / 30 80  hausdeckers.de 
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Stadt Geldern  ·   Issumer Tor 36 · D-47608 Geldern   

Mobilitäts-Info: 0 28 31 / 398 777 
www.stadtlinie-geldern.de · eMail: mobil@geldern.de

    Sonderfahrten

So. 26. April    Reisemobilfest, Mobilitätsschau 
und verkaufsoffener Sonntag 
Zusätzl. Fahrten ab 10.49 Uhr  
bis Betriebsende um 18.49 Uhr (letzte Abfahrt) 

Sa. 23. Mai      Pfingstkirmes – Pfingstsamstag 
                    Zusätzl. Fahrten bis 22.49 Uhr (letzte Abfahrt) 
So. 24. Mai      Pfingstkirmes – Pfingstsonntag 
Mo. 25. Mai     Pfingstkirmes – Pfingstmontag 
                              Zusätzl. Fahrten von 10.49 Uhr bis 22.49 Uhr (letzte Abfahrt) 
Di. 26. Mai      Pfingstkirmes - Pfingstdienstag 
                              Zusätzl. Fahrten bis 22.49 Uhr (letzte Abfahrt)) 

So. 31. Mai      Tolkien-Festival in Geldern-Pont  
Fahrten nach Sonderfahrplan, Beginn 10.49 Uhr, Ende ca. 19.20 Uhr, jeweils auf dem Linien-
weg der SL 9 und dann Stichfahrten nach Pont (Haltestelle „Nellenkath" der SL 2) und zu-
rück, sonntags verkehrt die NIAG-Linie 063 nur als TaxiBus, SL 9-Fahrten werden ergänzend 
zum AST-Verkehr angeboten. 

So. 3. Mai       Spargel- und Handwerkermarkt  
in Geldern-Walbeck  

                              Ab 10.08 Uhr bis 18.08 Uhr Fahrten zwischen Geldern Bahnhof und dem 
Stadtteil Geldern-Walbeck im Stundentakt. Sonntags verkehrt die NIAG-
Linie 35 nicht, SL 8-Sonderfahrten ergänzend zum AST-Verkehr. 

 

SL 8

Die Geschäfte der Innenstadt  

sind von 13 bis 18 Uhr geöffnet.   

Lemkeshof in Pont  •  Antoniusstraße 14 
Tel  02831 / 872 75  •  www.allarco.de

Ristaurante Pizzeria Herzlich  
Willkommen. 
Wir freuen uns  
auf Euch!

Holländisches Blumen-Center

Große Auswahl Frühlingsblumen!

Regelmäßige Palettenangebote

Alte Heerstraße 22 • 47608 Geldern - Veert • Tel.: 0 28 31 /64 15
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9:00 -18:30 Uhr  • Sa.: 9:00 -14:00 Uhr • So.: 10:00 -12:00 Uhr

Verkaufsoffener 

Sonntag am 

 26. April 2026 
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Da ist es schön... da geh ich hin...

Mi/Do/Fr: 14:00 bis 18 Uhr / Montag und Dienstag: Ruhetag
Samstag, Sonntag und an Feiertagen: 9:30 bis 18:00 Uhr 

zusätzlich großes Frühstücksbuffet von 9:30 bis 12:00 Uhr.

Täglich Frühstücksbuffet, ab 10 Personen auf Anmeldung!
Feiern Sie Ihren Geburtstag oder Ihr Nachbarschaftsfest 

in gemütlicher Atmosphäre in unserem Landcafé Steudle.
Täglich Kuchenverkauf. Große Terrasse und großer Parkplatz.

Hanrathsweg 3 (Ecke Meiersteg) · 47608 Geldern-Vernum 
Tel. 0 28 31 / 9 76 89 65 · www.landcafe-steudle.de

Wir freuen uns auf Sie

D
ie Stadt Geldern ist mit einem 
neuen Austauschformat in 
das Jahr gestartet: Erstmals 

hat der Gelderner City-Stamm-
tisch stattgefunden – ein regel-
mäßiger Treffpunkt für Händler, 
Gastronomen, Verwaltung und 
weitere Innenstadt-Akteure. Rund 
20 Teilnehmende waren beim Auf-
takt in den Lindenstuben dabei. Ini-
tiiert wurde der City-Stammtisch 
von Citymanagerin Anne Klatt und 
Wirtschaftsförderer Stefan von 
Laguna.  

Ziel des Formats ist es, die Zu-
sammenarbeit in der Innenstadt zu 
stärken, Herausforderungen früh-
zeitig zu erkennen und künftige Ak-
tionen besser miteinander zu ver-
zahnen. Durch den offenen Aus-
tausch sollen sowohl kurzfristige 
Anliegen als auch langfristige Ent-
wicklungsfragen gemeinsam an-
gegangen werden – von Veran-
staltungen über Aufenthaltsquali-
tät bis hin zu Fragen der Attrakti-
vität und Zukunftsfähigkeit der In-
nenstadt. Themen beim ersten 
Treffen waren unter anderem der 
verkaufsoffene Sonntag oder die 

Winterbeleuchtung in der Innen-
stadt.  

Citymanagerin Anne Klatt infor-
mierte ferner, dass für dieses Jahr 
wieder eine Umfrage unter den 
Gewerbetreibenden in der Innen-
stadt geplant ist. In dieser Umfra-
ge sollen unter anderem die Ter-
mine der verkaufsoffenen Sonnta-
ge thematisiert werden. Vor dem 
Start werden die Einzelhändler 
persönlich durch das Citymanage-
ment benachrichtigt, sodass jede 
Stimme Gehör findet. 

Jetzt für das nächste Treffen 
anmelden 

Interessierte Händler, Gastrono-
men, Eigentümer und weitere In-
nenstadtakteure sind herzlich ein-
geladen, sich dem Austausch an-
zuschließen. 

Anmeldung per E-Mail an  
citymanagement@geldern.de at 

Info: Der nächste City-Stamm-
tisch findet Ende März statt. Die ge-
naue Terminankündigung erfolgt 
rechtzeitig per E-Mail über das Gel-
derner Citymanagement.

Neuer Gelderner City-Stammtisch 
gestartet – nächster Termin im März

In den Lindenstuben fand der erste Gelderner City-Stammstisch statt, bei dem die Teil-
nehmenden etwa über die verkaufsoffenen Sonntage und die Gelderner Winterbeleuch-
tung diskutierten. Foto: Stadt Geldern/Terhorst

F
ür Dienstag, 4. März, lädt die 
SPD Geldern in Zusammen-
arbeit mit der Stadt Geldern ab 

19 Uhr zu einer Gedenkveranstal-
tung ins Refektorium (Ostwall 22) 
ein. An diesem Tag jährt sich die Be-
freiung Gelderns vom Nationalso-
zialismus zum 81. Mal. 

Programm Unter dem Titel „Die 
Zerstörung und Befreiung unserer 
Stadt" erwartet die Besucher eine 
szenische Lesung mit musikali-
scher Begleitung. Die Musiker Mar-
cel & Isy präsentieren gesell-
schaftskritische Chansons in deut-
scher Sprache, teils Klassiker von 
Brecht/Weill und Verwandten, teils 
aus eigener Feder. „Wort- und Mu-
sikbeiträge erinnern an die Bom-
bardierungen im Februar 1945, das 
Leid der Zivilbevölkerung sowie 
die Opfer von Krieg, Gewaltherr-
schaft und nationalsozialistischer 
Verfolgung“, schreibt die Gelderner 
SPD in der Ankündigung. Begleitend 
wird eine Bildpräsentation histori-
sche Aufnahmen der zerstörten 
Stadt mit heutigen Ansichten ver-
binden. 

Im Mittelpunkt stehen werden 
ebenso persönliche Schicksale 
– etwa das des Gelderner 
Lehrers und Sozialdemo-

Gedenkveranstaltung am 4. März: 

Vom Trümmerfeld zur Demokratie -  
Geldern erinnert an Zerstörung 
und Befreiung

kraten Paul Holla, der unter der NS-
Herrschaft verfolgt wurde. „Zeit-
zeugenberichte schildern ein-
drücklich die Bombennächte, Flucht, 
Rückkehr und Leben in den Trüm-
mern. Der Abend verbindet Ge-
denken, Mahnung und Dankbarkeit 
gegenüber jenen, die nach 1945 
Versöhnung und friedlichen Neu-
anfang ermöglichten“, heißt es in 
Ankündigung. 

 

Info: Einlass ist ab 18.30 Uhr, der 
Eintritt ist kostenfrei. Das Re-
fektorium bietet Platz für ca. 130 
Gäste. 

Hintergrund Die diesjährige Ver-
anstaltung ist der Auftakt einer jähr-
lich wiederkehrenden Gedenkver-
anstaltung am 4. März zum Tag der 
Befreiung Gelderns. Er soll jährlich 
von unterschiedlichen Vereinen 
und Organisationen mit Unter-
stützung der Stadt Geldern ge-
staltet werden. Weitere Informa-
tionen sind über das städtische Tou-
rismus- und Kulturbüro erhältlich 
(Tel.: 02831-398-444, E-Mail: kul-
tur@geldern.de). 

mailto:citymanagement@geldern.de


E
s ist das bis dato größte 
Projekt der Gelderner Schul-
modernisierungs-Projekte: 

der Neubau des Friedrich-Spee-
Gymnasiums (FSG). Nach dem 
Umzug der Schüler und Lehr-
kräfte in die Interimsstandorte 
am Westwall und an der Anne-
Frank-Straße im vorigen Som-
mer wurde erst einmal das Be-
standsgebäude mit viel Aufwand 
entkernt. Kurz vor Redaktions-
schluss der aktuellen „WIR inGel-
dern“ ging es auch (von außen be-
trachtet) so „richtig“ los: Der Ab-
riss des Gebäudes hat begonnen. 
Den Start machen die alte Mensa 
sowie die kleine Turnhalle. Abge-
schlossen sein sollen die Abriss-
Arbeiten im Sommer, ehe im An-
schluss der Neubau beginnen 
kann. 

Wir inGeldern gibt noch einmal ei-
nen Einblick, wie das FSG nach der 
Entkernung ausgesehen hat. dg 

Neubau des Friedrich-Spee-Gymnasiums:   

Ein Stück  
Geschichte geht -  
neue entsteht!

Eine Ansicht des geplanten Neubaus des FSG. Grafik: GBG

14

Ortstermin kurz vor dem Start des Abrisses: Bürgermeister 
Sven Kaiser (l.) besichtigte gemeinsam mit Vertretern der 
Gelderner Baugesellschaft und FSG-Lehrer Philipp Oerding 
(r.) das entkernte Gebäude. Auch der Gelderner Stadtrat 
besichtigte kurz vor dem Abrissstart noch einmal das ent-
kernte "alte" FSG-Gebäude. Foto: Kempkens
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Michels GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 40/42, 47608 Geldern
Tel. (02831) 131-0

bewerbung@michels-online.de
www.michels-online.de

AUSBILDUNGSVERGÜTUNGAUSBILDUNGSVERGÜTUNG AB AB 1311 €1311 € AUSBILDUNGSVERGÜTUNG AB AUSBILDUNGSVERGÜTUNG AB 1231 €1231 €

SPASS IM JUNGEN TEAM

AUSBILDUNGSZEIT
NUR 2 JAHRE

DIGITALE TOOLS

       EIGENER 
ARBEITSBEREICH

GUTE PRÜFUNGSVORBEREITUNG

für Groß- und 
Außenhandels-
management

KAUFLEUTEKAUFLEUTE INDUSTRIE-INDUSTRIE-
MECHANIKER/INMECHANIKER/IN
Fachrichtung 
Maschinen- und 
Anlagenbau

AUSBILDUNG BEI

Ausbildung

E
twa 280 geladene Gäste begrüßten die 
Vorstandsmitglieder Wilfried Bosch und 
Johannes Janhsen gemeinsam mit dem 

Aufsichtsratsvorsitzenden Dieter Wies beim 
Neujahrsempfang der Volksbank im See Park 
in Geldern. In der Begrüßungsrede warf Wilfried 
Bosch einen detaillierten Blick auf Entwick-
lungen in unserer Region am Niederrhein, die 
sich auch angesichts von Herausforderungen 
wirtschaftlich stark zeigt und „überregional Wir-
kung entfaltet“. So prognostiziert der Bun-
desverband der Volksbanken und Raiffeisen-
banken in einer aktuellen Studie zur Demografie 
Entwicklung als wichtigen Standortfaktor für 
den Landkreis Kleve ein Bevölkerungswachs-
tum bis zu fünf Prozent, im landesweiten 
Vergleich ein guter Wert. Insgesamt wird die 
Region als starker Wirtschaftsraum einge-
wertet. Gleichzeitig sieht man sich auch hier 
mit Herausforderungen konfrontiert, wie etwa 
einer bundesweiten Investitionsmüdigkeit im 
Mittelstand, oft aufgrund von bürokratischen 
Hürden. In diesem Kontext sprach Bosch sich 
für eine deutliche Bürokratieentlastung aus.  

Die Aufgabe der Volksbank sei es vor diesem 
Hintergrund, die Unternehmen und Menschen 
in ihrer Entwicklung zu begleiten. Bosch be-
richtete von einem Einlagenwachstum bei 

der Volksbank an der Niers um 3,6 Prozent so-
wie einer Zunahme des Kreditgeschäfts um 6,5 
Prozent. Die Bilanzsumme lag Ende 2025 bei 
3,4 Mrd. Euro. „Die Frage, wie wir heute fi-
nanzieren, entscheidet darüber, wie lebenswert 
unsere Region morgen bleibt“, so Bosch.  Ne-
ben dem energieeffizienten Wohnen wird ein 
neuer, sogenannter „Nachhaltigkeitsdialog“ für 
Unternehmenskunden ein wichtiges Thema in 
der Bank sein, mit dem Ziel, Chancen für den 
Transformationsprozess zu identifizieren und 
diesen aktiv zu begleiten.  

An dieser Stelle sprach Bosch ein großes Dan-
keschön an die Mitarbeitenden der Volks-
bank an der Niers aus, die vor allem auch auf 

die individuellen Lebensrealitäten der Kun-
dinnen und Kunden eingehen – Menschen 
aus der Region, für die Region. In diesem Kon-
text betonte Bosch die Rolle der Bank als Ar-
beitgeber. „Wir stehen für Zusammenhalt – und 
wir leben Ihn. Im Miteinander, in der Führung, 
in der Art, wie wir Veränderungen gestalten.“ 
Anschließend konnten die Gäste einen exklu-
siven Blick auf den neuen Arbeitgeber-Image-
film der Bank werfen. Heimat und Hightech, 
Menschlichkeit und Maschine, Verwurzelung 
und Veränderung seien, so zog Bosch sein Fa-
zit, keine Gegensätze, sondern zwei Seiten der-
selben Medaille.  „Lassen Sie uns dieses Jahr 
2026 zu einem Jahr machen, in dem wir Gu-
tes bewahren und Neues gestalten.“ 

Gastredner Dr. Norbert Lammert begeister-
te die anwesenden Gäste. Der ehemalige Prä-
sident des Deutschen Bundestages und Eh-
renprofessor der Ruhr-Universität Bochum gilt 
dank seines Humors, seiner Gradlinigkeit und 
seiner Wortgewalt als einer der besten Redner 
in der deutschen Politik. Mit seinem Vortrag 
zur Einordnung von Begriffen wie „Multikrise“ 
und „Zeitenwende“ erntete er großen Applaus 
im Saal. Die Frage, wie wir als Gesellschaft mit 
aktuellen Herausforderungen fertig werden sol-
len, so Lammert, beantworte er immer auf die 
gleiche Weise: „Mit Stabilität und Innovation“. 
Ohne verlässliche Rahmenbedingungen sei kei-
ne Entwicklung möglich und ohne Veränderung 
bleibe eine Gesellschaft nicht stabil. Eben 
Gutes bewahren und Neues gestalten.

Gutes bewahren und Neues gestalten:  
Neujahrsempfang der Volksbank an der Niers
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E
nde April findet in Geldern wieder die Mo-
bilitätsschau statt. Einen ganzen Tag 
dreht sich auf dem Marktplatz alles ums 

Thema Mobilität, ob auf zwei oder vier Rädern, 
mit Pferdestärken oder ohne oder einfach zu 
Fuß. Die Stadt Geldern und die Sparkasse Kre-
feld laden bei der Mobilitätsschau dazu ein, Mo-
bilität in den unterschiedlichsten Facetten zu 
erleben. Deshalb erwartet die Besucher an dem 
Tag ein breites Programm: 

Angebote  
n Neuheiten auf dem Automarkt 

n E-Mobilität und E-Ladeinfrastruktur 

n Angebote für Mobilität im Alter  

n Freizeitgestaltung & Camping 

n Fahrsicherheit

Mobilitätsschau mit  
verkaufsoffenem Sonntag  
am 26. April 

Teilnehmende Aussteller: Autohaus Minrath 
zeigt seine Top-Modelle, Auto Maibom stellt die 
aktuelle E-Auto-Palette vor, bei Nutzfahrzeu-
ge Wolters können Wohnmobile, E-Fahrzeuge 
und LKW besichtigt werden, für Camping-
freunde und Reisemobilisten zeigen die XS 
Camper neu gedachte Campervarianten, die 
Freizeitexperten präsentieren ihre besonde-
ren Gecko-Mobile, Sanitätshaus Kessels berät 
zu Mobilitätshilfen verschiedener Art, die 
Stadtwerke Geldern beraten zum Thema E-Mo-
bilität, weitere Aussteller folgen. 

Trödelmarkt in der Glockengasse 
von 11 bis 18 Uhr  
(Kontakt für Anmeldung s. unten) 

Mobilitätsschau  
im Radio Antenne Niederrhein  
sendet vormittags live vom Marktplatz  

Verkaufsoffener Sonntag  
von 13 bis 18 Uhr 

Imbiss, Hüpfburg  
und Kinderkarussell  
auf dem Marktplatz

Sonderfahrten SL9  

Wie an allen anderen Verkaufsoffenen Sonn-
tagen fährt der Stadtbus „de Geldersche“ wie-
der Sonderfahrten mit Ersatzhaltestellen ent-
lang der Wälle (Haltestelle Markt gesperrt).  

Reisemobilfest  
Am gleichen Wochenende (24. bis 26. April) 

wird wieder das beliebte Reisemobilfest inkl. 
Fahrradtouren, Camper-Trödelmarkt, Grill-
abend und Live-Musik am Holländer See statt-
finden.

Infos und Kontakt:  
Anne Klatt -  
Citymanagement Stadt Geldern 
Tel. 02831 398-113 
Mail anne.klatt@geldern.de 

Anmeldung Trödelmarkt:  
Gabi Engelke, Tel. 0176 41030347 

Alle Fotos: Gerhard Seybert



B
ereits seit dem Jahr 2016 engagiert sich die Stadt Geldern mit der Kampagne 
„Geldern blüht auf!“ für eine blühende Pflanzenvielfalt in Geldern. Auch in die-
sem Jahr lädt sie die Bürger dazu ein, sich zu beteiligen und gibt wieder kos-

tenlos Samentüten mit einer einjährigen, bienenfreundlichen Saat-Mischung für den 
Garten, die Wiese oder den Balkonkasten aus. „Indem wir Blühflächen in unsere Land-
schaft integrieren, schaffen wir Lebensräume, die unsere Insekten dringend zum Über-
leben brauchen. Sie sehen nicht nur schön aus, sondern dienen als Nahrungsquel-
le, Lebensraum und unterstützen die Artenvielfalt und das Klima“, erklärt Doris Schreurs 
aus dem Team Umwelt, Klima und Mobilität der Stadt Geldern. 

Alle Gelderner Bürger sind herzlich eingeladen, die Aktion zu unterstützen. Die Stadt 
Geldern verteilt daher ab Ende Februar wieder kostenlos die Samentüten mit den 
Blumensamen. 

„Geldern blüht auf“:  
Stadt Geldern verteilt wieder 
kostenlose Blumensamen 

Es gibt verschiedene Verteilstellen, bei de-
nen die Samentüten abgeholt werden kön-
nen. Dazu gehören zum Beispiel: 

n die Infotheke im Rathaus  
der Stadt Geldern,  

n das Tourismusbüro auf der Hartstraße, 

n der Gelderner und  
Hartefelder Wochenmarkt,  

n Bücher Keuck,  

n Bücherkoffer,  

n die Öffentlichen Bücherei Geldern,  

n das Bio-Körbchen (Issumer Str. 47),  

n der Weltladen,  

n in der Ideen- und Mitmachwerkstatt in 
der Glockengasse,  

n bei der VHS,  

n in der Familienbildungsstätte,  

n beim Kneipp-Verein,  

n bei „Frau Sieben“ in Veert,  

n in verschiedenen Bäckereien in  
Lüllingen, in Kapellen und in Walbeck.

18

Bürozeiten:  Mo. bis Fr. von 8.00 - 16.00 Uhr 
Telefon:  0 28 31 / 43 41  · Telefax:  0 28 31 / 8 91 15
e-mail:  haus-boeckelt@t-online.de

www.hausboeckelt.de

/hausboeckelt

@hausboeckelt

N
ur einen Tag nach dem offiziellen kalendarischen Jahreszeitanfang 
heißen auch die Pflege- und Wohngemeinschaften „Haus Boeckelt 
GmbH“ den Frühling herzlich willkommen. Am 21. März 2026 öffnen 

sie für interessierte Besucherinnen und Besucher in der Zeit von 14:30 Uhr 
bis 17:30 Uhr Haus und Garten. Die Hausgäste und das gesamte Team der 
Einrichtung laden zu einem bunten Frühlingsmarkt ein und bieten ihre lie-
bevoll gebastelten Dekorations- und Geschenkartikel zum Verkauf an. Für 
das leibliche Wohl der Besucherinnen und Besucher ist natürlich ebenfalls 
gesorgt. Es werden Waffeln und Crepes sowie warme und kalte Getränke 
angeboten. Der Erlös des Frühlingsmarktes kommt ausschließlich den Be-
wohnerinnen und Bewohnern des „Haus Boeckelt“ zugute.  

Auf Wunsch werden selbstverständlich auch Hausbesichtigungen angeboten.  

Familie Wilmsen, das Team vom „Haus Boeckelt“ sowie alle Bewohnerin-
nen und Bewohner des Hauses freuen sich auf zahlreiche Besucherinnen 
und Besucher. 

Haus Boeckelt: Farbenfrohes Frühlingsfest am 21. März 2026

Geführte Besichtigungen sind jederzeit  
nach Absprache möglich! 
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D
as Adipositas-Zentrum am Niederrhein 
des St.-Clemens-Hospitals Geldern ist 
erstmals erfolgreich durch die Deut-

sche Gesellschaft für Allgemein- und Visze-
ralchirurgie (DGAV) zertifiziert. Dies bestätigt 
die hohe Qualität der chirurgischen und in-
terdisziplinären Versorgung von Patientin-
nen und Patienten im Adipositas-Zentrum. Zu-
dem wird mit der Zertifizierung das Engage-
ment des gesamten Teams für eine leitlinien-

orientierte, patientenzentrierte Versorgung do-
kumentiert, das sich in der erfolgreichen Ent-
wicklung im Laufe der vergangenen Jahre seit 
Start des Zentrums 2020 widerspiegelt. 

„Wir sind sehr glücklich über diese erfolg-
reiche Erstzertifizierung, die uns nicht nur un-
sere hohe Qualität, Sicherheit sowie eine pro-
fessionelle, patientenzentrierte Behandlung von 
stark übergewichtigen Patientinnen und Pa-
tienten bescheinigt, sondern auch, dass alle 
wichtigen Bereiche – von der Diagnostik über 
die operative Therapie bis zur Nachsorge – nach 
definierten, überprüften Standards bei uns or-
ganisiert sind“, so Dr. med. Susanne Born, Chef-
ärztin der Klinik für Allgemein- und Viszeral-
chirurgie sowie Leiterin des Adipositas-Zen-
trums Niederrhein des St.-Clemens-Hospi-
tals. Das Zentrum bietet Patientinnen und Pa-
tienten zudem eine spezialisierte und auf die 
Bedürfnisse von adipösen Menschen abge-
stimmte Ausstattung zum Beispiel mit Schwer-
laststühlen, OP-Tisch, CT und Sanitäraus-
stattung sowie eine umfassende und lang-
fristige Nachsorge. 

Außerdem mussten für die Zertifizierung hohe 
Fallzahlen und sehr niedrige, bis keine Kom-
plikationsraten nachgewiesen sowie Aus-
künfte darüber erteilt werden, wie sich das in-
terdisziplinäre Netzwerk aus Ärztinnen und Ärz-
ten, Ernährungsberatenden, Psychologinnen 
und Psychologen sowie Physiotherapeutinnen 
und -therapeuten zusammensetzt. Die Zerti-
fizierung beinhaltet auch eine stetige Quali-

tätsverbesserung durch Fallkonferenzen, Qua-
litätszirkel, Fortbildungsprogramme und den 
Austausch mit anderen Zentren. 

„Die Zertifizierung, die nun alle drei Jahre er-
folgt, bedeutet eine kontinuierliche externe 
Überprüfung durch die DGAV“, so Lukas Ma-
tyschik, Leiter des Qualitätsmanagements 
vor Ort. „Um die hohen Standards der Be-
handlungsqualität transparent zu gestalten, 
werden Kennzahlen wie Komplikationsraten, 
Wiederaufnahmequote oder Patientenzufrie-
denheit nun regelmäßig erhoben.“ 

Angebotene Verfahren:  
Mini-Bypass (OAGB) und Sleeve-
Gastrektomie (Schlauchmagen)  

Die ersten Operationen im jetzt zertifizierten 
Adipositas-Zentrum am Niederrhein fanden 
nach umfangreichen Vorbereitungen sowie ers-
ten Beratungsgesprächen 2021 statt. Seither 
stiegt die Zahl der Operationen auf jeweils rund 
160 Eingriffe in den Jahren 2024 und 2025. 
Das Zentrum bietet aktuell zwei etablierte ba-
riatrische Verfahren an – den Mini-Bypass (One-
Anastomosis- Gastric-Bypass, OAGB) und die 
Sleeve-Gastrektomie (Schlauchmagen) – und 
deckt damit ein breites Spektrum evidenzba-
sierter Operationsmethoden ab. Die Eingriffe 
werden von zwei erfahrenen Hauptopera-
teuren durchgeführt, ein dritter Operateur be-
findet sich aktuell in Ausbildung.

(v. l.): Lukas Matyschik, Leiter des Qualitätsmanagements, Ludger Broeckmann, Kaufmänni-
scher Direktor des Gesundheitscampus St.-Clemens Geldern, Rita Singh, Chirurgisch-techni-
sche Assistentin (CTA), Dr. med. Susanne Born, Chefärztin der Klinik für Allgemein- und Vis-
zeralchirurgie sowie Leiterin des Adipositas-Zentrums am Niederrhein, Maria Kons, Casema-

nagerin, Stephanie Weißweiler, Fachkoordinatorin des Zentrums, sowie Dr. med. Kerem Bulut, 
Chefarzt der Klinik für Gastroenterologie, Barbara Czopp, CTA und Niaz Masood, Oberarzt der 
Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie freuen sich über die Erstzertifizierung des Adipo-
sitas-Zentrums am Niederrhein im St.-Clemens-Hospital Geldern. 

Erfolgreiche Erstzertifizierung des Adipositas-Zentrums  
am Niederrhein im St.-Clemens-Hospital Geldern Foto: elwi/St.-Clemens-Hospital
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Das war das Jahr 2025 der Gelderner Feuerwehr

A
cht Löscheinheiten sorgen in Geldern 
für Sicherheit und schnelle Rettung: Gel-
dern-Mitte, Veert, Baersdonk, Kapellen, 

Hartefeld, Lüllingen, Walbeck und Pont.  

Wie das Jahr 2025 aus Sicht der Gelderner 
Löscheinheiten verlaufen ist, zeigt der folgen-
de Überblick anhand einiger Zahlen, Daten und 
Fakten: 

Einsatzbilanz 2025: 
n 354 Einsätze 

davon 102 Brandeinsätze, darunter u.a. 
● 13 Fahrzeuge 
● 11 Wohngebäude 
● 11 Gewerbeobjekte 

davon 142 technische Hilfeleistungen,  
darunter u.a. 
● 30 Gefahrstoffeinsätze 
● 32 Sturm- und Wassereinsätze 
● 24 Unterstützung des Rettungsdienstes 

(mit Drehleiter) 
n 5 Tierrettungen 

Im Vergleich die Bilanz der Vorjahre: 
n 2024 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 303 Einsätze 
n 2023 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 300 Einsätze  
n 2022  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 315 Einsätze  
n 2021  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 251  Einsätze 
n 2020  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 268 Einsätze  

Die 356 Schadensereignisse 2025 in % 
n Geldern-Stadt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 53 % 
n Veert  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10 % 
n Walbeck  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9 % 
n Pont . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 11 % 
n Kapellen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4 % 
n Hartefeld & Vernum  . . . . . . . . . . . . . . . . . 5 % 
n Baersdonk  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 % 
n Lüllingen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2 % 
n Acht Einsätze fanden zudem in einer ande-

rer Kommune statt. 

Besonderes 
Regelmäßig finden Großübungen statt, um die 

Kameradinnen und Kameraden bestmöglich 
auf den Ernstfall vorzubereiten und verschiedene 
Szenarien durchzuspielen. Im vergangenen 
Jahr fand eine Großübung in der Justizvoll-
zugsanstalt (JVA) in Pont statt. Ziel der Übung 
war es zu überprüfen, wie wirksam die beste-
henden Maßnahmen zur Brandbekämpfung 
sind. Zudem sollte die Zusammenarbeit zwischen 
den Bediensteten der Justizvollzugsanstalt und 
der Gelderner Feuerwehr optimiert werden. 
Teile der Übung waren unter anderem die Lö-
schung eines Feuers in den Räumlichkeiten 
der JVA sowie die Bergung von vermissten Per-
sonen.  

Beteiligt waren circa 30 Kameraden der Lösch-
einheiten Pont, Baersdonk und Walbeck sowie 
der Einsatzleitwagen aus Veert.  

Entwicklung der sogenannten „Hilfsfrist“ 
Bei Einsätzen mit Menschenleben in Gefahr (z.B. 

bei einem Wohnungsbrand oder Verkehrsun-
fällen) muss nach den Anforderungen an den 
Brandschutzbedarfsplan spätestens acht Minuten 
nach Alarmierung ein Eintreffen der Feuerwehr 
am Schadensort mit mindestens zehn Kräften 
bzw. Funktionen gewährleistet sein - die soge-
nannte „Hilfsfrist“. Dies ist auch der Grund, wa-
rum jede Löscheinheit eine eigene Wache be-
nötigt. Denn nur so kann gewährleitstet werden, 
dass alle Stellen des Gelderner Stadtgebiets in-
nerhalb dieser Frist erreichbar sind. In 2025 konn-
te die Gelderner Feuerwehr diese Frist in über 
90 Prozent der Einsätze einhalten.  

So hat sich die Quote bei der „erreichten Hilfs-
frist“ in den vergangenen Jahren entwickelt: 
n 2025  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .91 % 
n 2024 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 84 % 
n 2023  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .85 % 
n 2022  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .80 % 
n 2021  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .73 % 
n 2020  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .62 % 

Übrigens… 
… die Freiwillige Feuerwehr Geldern hat aktu-

ell 268 aktive ehrenamtliche Mitglieder, darunter 
21 Frauen. Darüber hinaus sind derzeit neun Voll-
zeitstellen besetzt, davon drei Gerätewarte, 
zwei Brandschutztechniker, ein Brandschutz-
beauftragter und drei Verwaltungskräfte. Im 
Durchschnitt sind die Mitglieder der Gelderner 
Feuerwehr 37 Jahre alt. Allein im vergangenen 
Jahr gab es 13 Eintritte in die Freiwillige Feuer-
wehr – und null Austritte.  Zudem gibt es eine Ju-
gendfeuerwehr, die für die Nachwuchsgewinnung 
von Bedeutung ist. dg

Für Zug- und Schulausfall sorgte im April ein in Brand 
gesetzter Fahrrad-Unterstand am Berufskolleg Geldern. 
Aufgrund von in der Nähe gelagerten Gasflaschen konnte 
eine Explosion nicht ausgeschlossen werden.   

Spektakulärer Unfall in Pont: Kurz vor Weihnachten raste 
ein Auto direkt in die Eingangstür eines Wohnhauses.  
 

Im vergangenen Jahr beschäftigte eine Reihe an Brand-
stiftungen die Gelderner Feuerwehr und Polizei. Der Leiter 
der Gelderner Feuerwehr, André Bardoun, wurde aus die-
sem Anlass vom WDR interviewt. Foto: Terhorst

Im Juni war im Industriegebiet hochätzende Ameisensäu-
re aus einem Container ausgelaufen. Alle Fotos: Feuerwehr
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I
m vergangenen August konnten die Kinder der Kita St. Georg in Kapel-
len den Neubau „Am Steeg“ beziehen. Dort war in den Monaten zuvor 
ein modernes Kitagebäude entstanden, das dank des großzügigen Raum-

angebots vielfältige Möglichkeiten für die Kinder zur Verfügung stellt. Ne-
ben einem Rollenspielraum gibt es zum Beispiel eine Bewegungshalle, ein 
Bistro und eine eigene Werkstatt. Da zudem auf das klassische Gruppen-
prinzip verzichtet wird, können die Kinder ihren Alltag individuell und selbst-
bestimmt gestalten. 

Insgesamt hat die Stadt Geldern 5,4 Millionen Euro in den Neubau der Ka-
pellener Kita investiert, durch den zudem 20 neue Kita-Plätze entstanden 
sind. Umgesetzt wurde das Neubauprojekt von der Stadt Geldern in Zu-
sammenarbeit mit der Gelderner Baugesellschaft.  

Auch in puncto Nachhaltigkeit setzt die neue Kita Maßstäbe: Das Gebäu-
de wurde in Holzbauweise errichtet, eine Wärmepumpe sorgt für umwelt-
freundliche Energiegewinnung. Ergänzt wird das Konzept durch ein Grün-
dach und eine Photovoltaikanlage. Fotos Terhorst 

WIR inGELDERN gibt einen Einblick in das neue Kitagebäude. dg

Das ist die neue Kapellener Kita St. Georg 

Die Kita hat eine eigene kleine Turnhalle. 

In der Werkstatt können die Kinder eigene Projekte umsetzen.

Auch in den Fluren befinden sich Spielelemente.

Der Eingangsbereich der neuen Kita. 

Hier können die Kinder gemeinsam  
frühstücken und Mittagessen. 

Foto: Grönheim
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Das sind Gelderns Sportler des Jahres 2026

B
eim Sportfest der Stadt Gel-
dern (organisiert durch das 
Team Sport und den Stadt-

sportverband) wurden im Bürger-
forum im Januar die neuen Sport-
ler des Jahres gekürt. Die Sport-
lerehrung hat das Ziel, besondere 
sportliche Leistungen und heraus-
ragendes Ehrenamt sichtbar zu 
machen. Gelderns neue Sportle-
rinnen und Sportler des Jahres – das 
sind: 

Regine Mispelkamp: Die Para-
Dressurreiterin überzeugte die 
Jury mit internationalen Erfolgen: 
drei EM-Goldmedaillen 2025, Pa-

ralympics-Medaillen 2024 sowie 
dem NRW-Landestitel 2025. Die 
Hartefelderin zählt seit Jahren zu 
Deutschlands erfolgreichsten Para-
Reiterinnen. 

Wilfried „Ille“ van Meegen (VCE 
Eintracht Geldern): Der Volleybal-
ler wurde für über 100 Länderspiele 
und Titelgewinne in den Alters-
klassen Ü60 bis Ü70 geehrt, da-
runter EM-Gold 2023 und WM-Gold 
2024. Er gilt zudem als Teamstüt-
ze, Talentförderer und wichtiger Mo-
tor seines Vereins VCE. 

1. Fußball-Damen des SV Walbeck: 
Die erste Damenmannschaft des SV 
Walbeck wurde als neue Mann-
schaft des Jahres ausgezeichnet. 
Das Team behauptet sich seit Jah-
ren in der Niederrheinliga, feierte 
Meistertitel, Aufstiege und stemmt 
seine Erfolge als rein ehrenamtlich 
geführter Dorfverein – ein bemer-
kenswertes Statement gegen fi-
nanzstarke Konkurrenz. 

Ehrenamtliche des Jahres: Mit be-
sonderem Applaus wurden die Eh-
renamtlichen des Jahres gewürdigt: 
Maria Hermsen, Anita Platen, Ger-
trud Straeten und Wolfgang 

Strauchmann vom SC Delphin Gel-
dern. Seit über vier Jahrzehnten 
prägen sie die Schwimmausbil-
dung, Vorstandsarbeit und Ver-
einsentwicklung und gelten als un-
verzichtbare Stützen des Vereins-
lebens. 

Traditionell trugen sich alle Geehr-
ten ins „Buch des Sports“ ein. Das 
Sportfest bot zudem ein abwechs-
lungsreiches Programm mit zwei 
Showacts des Mentalmagiers Samu-
el Lenz, Livemusik von tr’Endless Vi-
bes und einem abschließenden Get-
together im Bürgerforum. at

Alle Sportler des Jahres und die Moderatoren Marc 
Schlischka und Axel Heinitz, sowie Gelderns stellvertre-
tende Bürgermeisterin Bärbel Wolters auf dem Podium. 
Fotos: alle Seybert

Sportler des Jahres: Wilfried „Ille van Meegen“

Die Träger des Ehrenamtspreises: Gertrud Straeten (2.v.l.), Anita Platen 
(3. v.l.) Maria Hermsen (3.v.r.) und Wolfgang Strauchmann (Mitte) vom 
SC Delphin Geldern.

Die Mannschaft des Jahres: die Fußball-Damen des SV Walbeck

Sportlerin des Jahres – Regine Mispelkamp.

Viele Sportler, Vereinsvertreter und Funktionäre waren zur 
diesjährigen Sportlerehrung gekommen.
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I
m Alter von 93 Jahren ist Gel-
derns früherer erster stellver-
tretender Bürgermeister, Werner 

Kirking, am 22. Januar verstor-
ben. Er engagierte sich in vielen Eh-
renämtern und in der Kommunal-
politik. Von 1969 bis 1975 sowie von 
1989 bis 2011 gehörte er dem Rat 
der Stadt Geldern an und war somit 
auch eines jener Ratsmitglieder, die 
nach der kommunalen Neugliede-
rung des Jahres 1969 Verantwor-
tung für Geldern übernahmen. Von 
Oktober 2004 bis Oktober 2009 
nahm Werner Kirking das Amt des 
ersten stellvertretenden Bürger-
meisters wahr. Zudem setzte er sich 
von 1994 bis 2004 und in der Jah-
ren 2008 und 2009 im Kreistag für 
seine Heimat und den Südkreis 
ein. Werner Kirking engagierte sich 
in verschiedenen Ausschüssen des 
Gelderner Stadtrates. Sein beson-
deres Interesse galt der regionalen 
Geschichte und Kultur. Er betrieb 
zielstrebig die Rettung des über 500 
Jahre alten Mühlen-Kulturdenk-
mals der „Steprather Mühle“ in 
Walbeck, die nunmehr als älteste voll 
funktionierende Windmühle 
Deutschlands gilt. Kirkings um-
fangreiche Arbeit zur Rettung der 

Stolzer Moment: Werner Kirking wurde 2015 
im Gelderner Bürgerforum mit dem „Rhein-
landtaler“ ausgezeichnet. Laudatorin war 
seinerzeit die stellvertretende Vorsitzende 
der Landschaftsversammlung Rheinland, 
Anne Henk-Hollstein. Foto: hvs 

Werner Kirking verstorben

Mühle würdigte der Landschafts-
verband Rheinland mit der Verlei-
hung des „Rheinlandtalers“. Für sein 
großes Engagement zeichnete die 
Stadt Geldern Werner Kirking mit 
dem „Ehrenring der Stadt Gel-
dern“ aus. Die Stadt Geldern wird 
sein Andenken in Ehren halten. hvs

D
ie Wahl eines neuen Vor-
standes war einer der wich-
tigsten Tagesordnungs-

punkte der Sitzung des Gelderner 
Seniorenbeirates. Da sich die 
Wahlzeit des Gremiums, das sich 
um seniorenrelevante Themen in 
Geldern kümmert, nach der Le-
gislaturperiode des Stadtrates 
richtet, stand eine Neubestäti-
gung des Vorstandes an.  

Die Mitglieder sprachen dem 
bisherigen Vorsitzenden deutlich 
ihr Vertrauen aus. Mit zwölf Ja-
Stimmen und bei nur einer Stimm-
enthaltung wählten sie Willi Theis 
aus Geldern erneut zu ihrem Vor-
sitzenden. Mit gleichem Abstim-
mungsergebnis wurde Marlies 
van Treeck aus Veert zur stell-
vertretenden Vorsitzenden ge-
wählt. Neu im geschäftsführenden 
Vorstand ist Herbert van Ste-
phoudt aus Hartefeld als Schrift-
führer. Zu seiner Vertreterin wähl-
ten die Mitglieder die bisherige 
Schriftführerin Anne Zorn aus 
Geldern. 

Willi Theis: „Da der Senioren-
beirat bislang beratende Mitglie-
der für die Arbeit einiger Rats-
ausschüsse entsandt hat, haben 
wir auch diese Vertreter gewählt 
und benannt.“ 

Zum Delegierten für den Bau- 
und Planungsausschuss wurde 
Gottfried Kassel gewählt. Für die Ar-
beit im Ausschuss für Umwelt, Mo-
bilität und Liegenschaften wurde 
Matthias Schmidt nominiert und Do-
ris Schmelzeisen wird sich weiter-
hin um die Belange des Kulturaus-
schusses kümmern. In der Senio-
renvertretung des Kreises Kleve soll 
Gelderns Seniorenbeirat weiterhin 
von Willi Theis und Marlies van 
Treeck vertreten werden. Hier wird 
Gelderns Stadtrat gebeten, die bei-
den Mitglieder zu entsenden. 

Sehr gespannt sind die Mitglieder, 
was die künftige Annahme soge-
nannter „Plauderbänke“ betrifft. Da-
bei handelt es sich um gekenn-
zeichnete öffentliche Sitzbänke, 
die dazu einladen, mit anderen 
Menschen ins Gespräch zu kommen. 
Ein Projekt gegen Einsamkeit und 
Isolation. Hier wurde das Gremium 
durch Gelderns Beigeordneten Mar-
kus Grönheim darüber informiert, 
dass die Installation der ersten 
Plauderbänke im Nierspark und 
am Gelderner Marktplatz vorgese-
hen ist. 

Fragen und Anregungen zur Ar-
beit des Seniorenbeirates beant-
wortet Willi Theis. Er ist erreichbar 
unter Telefon 02831 – 8329. hvs 

Marlies van Treeck bleibt Stellvertreterin: 

Willi Theis leitet den Seniorenbeirat

Erster Gratulant nach der Vorstandswahl des Gelderner Seniorenbeirates war Teamleiter 
Jens Hauzirek aus dem Bereich Arbeit und Soziales der Stadt Geldern (rechts). Zuvor ein-
stimmig gewählt wurden der Vorsitzende Willi Theis (7. von rechts) und seine Stellver-
treterin Marlies van Treeck (6. von rechts). Foto: Gossens

F
ee Christiana Plaumann heißt 
die neue Gelderner Dra-
chentochter. Im Rahmen des 

Ehrenamtspreises „Gelderscher 
Draak“ ist sie im Bürgerforum 
der Stadt Geldern am Altweiber-

Donnerstag offiziell als neue „Dra-
chentochter“ ausgezeichnet wor-
den. Vergeben wird die Aus-
zeichnung gemeinsam von der 
Stadt Geldern, der Sparkasse Kre-
feld, der Karnevals-Kultur-Ge-
sellschaft (KKG) Geldern und der 
Rheinischen Post. 

Für Christiana Plaumann ist die 
Ehrung eine ganz besondere: Als 
langjährige Präsidentin der Kar-
nevals-Kultur-Gesellschaft (KKG) 
Geldern hatte sie früher schließ-
lich selbst die Jurysitzungen der 
Drachentöchter begleitet und häu-
fig die neue Preisträgerin telefo-
nisch über ihre Wahl informiert. 
Nun erhielt sie selbst den Anruf 
der Jury – völlig unerwartet. Sie 
saß gerade im Zug auf dem Weg 
nach Hause, als der Anruf kam: 
„Damit habe ich null gerechnet. Mir 
wurde heiß und kalt und habe to-
tal gezittert.“ Vorgeschlagen wur-
de sie von der KKG Geldern, die in 
ihrem Jubiläumsjahr (55-jähri-
ges Bestehen). at

Christiana Plaumann ist die  
neue Gelderner Drachentochter 

Christiana Plaumann ist am Altweiber-
Donnerstag offiziell als 41. Gelderner Dra-
chentochter ausgezeichnet worden.  
Foto: Stadt Geldern/Terhorst
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Anzeige

In den Bergen liegt noch Schnee 
Für viele ist der Skiurlaub der schönste Urlaub des Jahres und 
die Freude auf das Erlebnis wird hoffentlich nicht dadurch ge-
trübt, dass der Skiurlauber dann anstelle weißer Pisten nur Gras 
und Geröll sieht. Grundsätzlich ist das dann Sportlerpech. Hat der 
Reiseveranstalter aber ausdrücklich Aussagen über die Schnee-
sicherheit gemacht oder die Urlaubsregion als „Ganzjahresski-
gebiet“ beworben und fehlt der Schnee gleichwohl, kann dies 
durchaus einen Reisemangel darstellen. 

Das Schlimmste, was dem Skiurlauber dann noch passieren kann, ist ein Unfall auf der Pis-
te. Die Haftungsfrage bei Unfällen auf der Skipiste wird regelmäßig anhand der Verhaltens- 
und Sorgfaltsregeln des internationalen Skiverbandes, den sog. FIS-Regeln, geklärt. Nach 
diesen Regeln darf z. B. der von hinten kommende Skifahrer seine Fahrspur nur so wäh-
len, dass der vorausfahrende Skifahrer nicht gefährdet wird. Überholen darf der von oben 
kommende Fahrer, sowohl links als auch rechts, muss aber immer einen ausreichenden 
Sicherheitsabstand einhalten. Ferner darf man sich an engen oder unübersichtlichen Stel-
len nicht aufhalten. Bei Unfällen ist jeder Skifahrer zur Hilfeleistung verpflichtet, egal ob 

als Zeuge oder Unfallbeteiligter. Insbesondere müssen die Personalien angege-
ben werden. 

Allgemein muss auf andere Skifahrer Rücksicht genommen werden, die eigene 
Geschwindigkeit beherrscht und die Fahrweise den Witterungsverhältnissen an-
gepasst werden. 

Lässt sich ein Unfallgeschehen auf der Piste nicht aufklären, gilt nach den FIS-
Regeln grundsätzlich, das die beteiligten Fahrer jeweils zur Hälfte haften. Ist an 
dem Unfall ein Snowboardfahrer beteiligt, gilt diese Haftungsverteilung aber nicht. 
Die Rechtssprechung geht davon aus, dass ein Snowboard ein höheres Verlet-
zungsrisiko birgt und das Haftungsrisiko deshalb höher anzusetzen sei. 

Wie in anderen Bereichen, kann eine private Haftpflichtversicherung auch im Win-
terurlaub hilfreich sein. Diese Versicherung zahlt regelmäßig auch dann, wenn 
der Wintersportler fahrlässig handelt, also z. B. schneller fährt, als es seinem Kön-
nen oder den Witterungsverhältnissen entspricht. 
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Aus den Schulen

W
ie arbeitet der Landtag ei-
gentlich genau? Wie läuft 
ein Plenartag ab? Und 

womit beschäftigt sich der Peti-
tionsausschuss? Diese und viele 
weitere Fragen standen im Mit-
telpunkt des Besuchs von Rainer 
Schmeltzer, Vizepräsident des 
Landtags Nordrhein-Westfalen, 
an der Gesamtschule Geldern. Im 
Rahmen des Projekts „Landtag 
macht Schule“ nahm sich Schmelt-
zer Zeit, um den Schülerinnen und 
Schülern Einblicke in die Landes-
politik zu geben und von seinen 
persönlichen Erfahrungen zu be-
richten. 

Rund 50 Schülerinnen und Schü-
ler der Jahrgangsstufe 10 sowie 
der Einführungsphase nutzten 
die Gelegenheit, um mehr über die 
Arbeit des Landtags und der Lan-
desregierung zu erfahren und 
ihre Fragen zu aktuellen politi-
schen Themen zu stellen. 

Auf die Frage nach der ex-
tremsten Situation seiner bishe-
rigen Laufbahn im Landtag ant-

wortete Schmeltzer: „Als eine 
Minderheitenregierung in Nord-
rhein-Westfalen regierte und der 
Haushalt zu scheitern drohte.“ 
Ohne Übergangszeit sei der Land-
tag damals sofort aufgelöst wor-
den – mit der Folge, dass es vo-
rübergehend lediglich eine ge-
schäftsführende Regierung in 
NRW gab. 

Auf die Frage, welche Themen 
die Landesregierung derzeit am 
meisten beschäftigten, fielen die 
Stichworte Bildung, Wohnungsbau 
und Klimawandel. 

Auch die stellvertretende Bür-
germeisterin der Stadt Geldern, 
Bärbel Wolters, war bei der Ver-
anstaltung anwesend und stand 
den Schülerinnen und Schülern für 
Fragen zur Kommunalpolitik zur 
Verfügung. „Ich finde es ganz 
toll, dass ein so wichtiges Pro-
gramm an Schulen durchgeführt 
wird und Politik den Schülerinnen 
und Schülern auf diese Weise nä-
hergebracht wird“, betonte Wol-
ters. dg

„Landtag macht Schule“: Landtag-Vize-
präsident besucht Gesamtschule Geldern

Landtags-Vizepräsident Rainer Schmeltzer (r.) beantwortete die Fragen der Schüler. 
Foto: Stadt Geldern/Gossens

D
as Lise-Meitner-Gymnasium 
(LMG) ist nun offiziell eine 
Schule mit Courage. Das 

Gymnasium wurde in das Netz-
werk „Schule ohne Rassismus – 
Schule mit Courage“ aufgenommen 
und bekennt sich damit zum ge-
meinsamen Miteinander und den 
Einsatz gegen Rassismus und Dis-
kriminierung.  

Mehr als 90 Prozent der Schul-
gemeinschaft hatten sich zuvor in 
einer Abstimmung für das Projekt 
ausgesprochen und damit ein kla-
res Zeichen gesetzt. 

Mit dem Beitritt verpflichtet sich 
die Schule, aktiv gegen jede Form 
von Ausgrenzung vorzugehen und 
Gleichberechtigung im Schulalltag 
zu fördern. Schülerinnen und Schü-
ler sowie das gesamte Schulteam 
sind gleichermaßen in den Pro-
zess eingebunden.  

Der Aufnahme in das Netzwerk 
ging eine intensive Vorberei-
tungsphase voraus. Dazu gehörten 
unter anderem die Organisation der 
Schulabstimmung, Informations-
beiträge in der Schülerzeitung 
„MEITNERIUM“ sowie Klassenbe-
suche, bei denen über die Ziele und 
Inhalte des Projekts informiert 
wurde. Bereits im September wur-
de der angestrebte Beitritt im Rah-
men des Schulfestivals „Lise Goes 
Loud“ gemeinsam mit der Paten-
band „Crimson Bloom“ symbolisch 
gefeiert. 

Inhaltlich setzt sich das LMG 
schon seit Jahren mit den Themen 

Rassismus und Diskriminierung 
auseinander. So sind unter ande-
rem Zeitzeugengespräche, Ex-
kursionen, das POL&IS-Simulati-
onsspiel sowie Gedenkstätten-
fahrten fest im Lehrplan verankert. 
Ergänzend dazu hat eine Ar-
beitsgemeinschaft Workshops für 
die fünften und sechsten Klassen 
entwickelt, um frühzeitig für die 
Themen zu sensibilisieren. 

Im Rahmen einer Feierstunde 
würdigte auch Bärbel Wolters, 
stellvertretende Bürgermeiste-
rin, das Engagement der Schul-
gemeinschaft: „Das Besondere 
an dem Bekenntnis zu einer Schu-
le ohne Rassismus ist doch, dass 
ihr euch alle damit gegenseitig ein 
Versprechen gebt: das Verspre-
chen, gegen Diskriminierung an-
zukämpfen und stetig daran zu ar-
beiten, Ungleichheiten im Schul-
alltag und darüber hinaus entge-
genzuwirken. Es spiegelt eure Be-
reitschaft wider, jeden Tag genau 
hinzusehen, euch füreinander ein-
zusetzen, Aufklärungsarbeit zu 
leisten und einzugreifen, wenn 
jemand Diskriminierung erfährt.“ 

Mit der Aufnahme in das Netz-
werk verfügt das LMG nun über ei-
nen starken Partner, der die Schu-
le bei zukünftigen Aktionen und 
Projekten unterstützt. Ziel bleibt 
es, das Motto „Schule ohne Ras-
sismus – Schule mit Courage“ 
dauerhaft mit Leben zu füllen 
und das Engagement weiter aus-
zubauen.d g

Das LMG ist „Schule mit Courage“

Foto: LMG

� Heiztechnik 
� Sanitärtechnik 
� Energieberatung 
� Wärmepumpen 
� Holzbefeuerung 
� Solaranlagen 
� Photovoltaik 
� Altbausanierung 
� Kaminsanierung 
� Flüssiggasanlagen 
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Preiswertes Wohnen seit 1949 
Geldern • Straelen • Rheurdt • Issum • Kerken • Kevelaer • Weeze • Wachtendonk

Issumer Tor 6 
47608 Geldern 

02831 93090 
info@gws-geldern.de 
www.gws-geldern.de

Montag bis Freitag 
09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

Donnerstag 
09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
14:00 Uhr bis 18:00 Uhr

„Wir holen das Maximum  
aus Ihren Hörgeräten heraus!“ 
Hörgeräte Hospital perfektioniert die Hörgeräteeinstellungen mit innovativer Perzentil-Analyse 
„Hörgeräte verkaufen ist einfach. 
Aber das absolute Maximum he-
rauszuholen – dazu braucht es uns. 
Bei uns finden Hörgeräteträger die 
technisch beste Hörsysteman-
passung, die es gibt“, verspricht 
Sabine Hospital, Hörakustik-
meisterin und Inhaberin von Hör-
geräte Hospital. Warum Men-
schen mit Hörbeeinträchtigung in 
ihrem Fachgeschäft besser ver-
sorgt werden, berichtet die Hör-
expertin im Interview. 

Sie sagen, dass Sie Hörgeräte-
trägern ein deutlich besseres Hö-
ren ermöglichen könnten – mit 
demselben Hörgerät, das sie be-
reits nutzen. Können Sie zau-
bern?   

„Nun ja, fast. – Es ist so, dass mo-
derne Hörgeräte unglaublich leis-
tungsstark sind. Das ist aber nur 
eine Seite der  Medaille. Das andere 
ist das Know-how, wie man diese er-
staunliche Technologie am besten 
nutzt. Es ist eine Kunst, Hörgerä-
te genau so an die Einzigartigkeit 
des Trägers anzupassen, dass ein 
bestmögliches Hörerlebnis ent-
steht. Wir fangen an, indem wir un-
seren Kunden genau zuhören und 
individuelle Messungen durchfüh-
ren, die ein größeres Spektrum ab-
decken als bisher und weit über die 
Anforderungen der Krankenkassen 
hinausgehen. Denn nur wenn man 
alle möglichen Informationen über 
das Gehör sammelt, kann eine 
wirklich fundierte Anpassung er-
folgen.“ 

Das heißt, Sie gehen sehr genau 
auf die individuellen Hörbedürf-
nisse ein? 

„Exakt. Zuerst arbeiten wir in einem 
persönlichen Gespräch die Punkte  
heraus, die unseren Kunden be-
sonders wichtig sind – und ob die 
technischen Voraussetzungen in 
dem angepassten Hörsystem vor-
handen sind. Nehmen wir zum Bei-
spiel einen Kellner, der stets klap-
perndes Geschirr um sich  
hat. Oder einen 
Opernliebhaber. 
Beide brauchen 
ganz unter-
schiedliche 

erfolgt. Hierbei wird tatsächlich 
gemessen, was vor dem Trommel-
fell ankommt. Dies ist eine Infor-
mation, die uns ermöglicht, das 
Hörsystem   optimal einzustellen. 
Anschließend wird das Sprachver-
stehen, das bereits in der Mes-
sung untersucht wurde, kontrolliert. 

Wenn man besser hören 
möchte, ist dieses Vor-

gehen im Grunde die  
einzige Wahl.“ 

Heißt das, dass 
jeder Kunde  an-
schließend 100  
% verstehen 
kann?  

„Jeder Gehör-
gang ist anders, 

somit auch die Fak-
toren, die das Hören 

erschweren. Zum Bei-
spiel können das Innenohr 

oder das Hörzentrum beeinträch-
tigt sein. Das individuelle Sprach-
verstehen kann deshalb variieren. 
Durch unsere  außergewöhnlich 
exakte Messung, Beratung und An-
passung erzielen wir aber jeweils das 
bestmögliche Ergebnis. Deshalb 
können wir unseren Kunden das 
Versprechen geben: „Wir holen 
das  Maximum aus Ihren Hörgerä-
ten heraus!‘ “ 

Kann jeder Hörgerätenutzer zur  
Optimierung zu Ihnen kommen? 

„Natürlich. Wir können im Grunde 
aus allen Geräten mehr herausho-
len. Das können zum Beispiel älte-
re Hörsysteme sein, die länger 
nicht auf den neuesten Stand der 
Anpassung gebracht wurden. Aber 

auch Geräte, die woanders  gekauft 
und nicht nach unserem exzellen-
ten Verfahren eingestellt wurden. 
Wir  sagen: ‚Waren Sie länger nicht 
bei uns oder sind Sie bei einem an-
deren Hörakustiker und denken, Ihr 
Hören müsste eigentlich besser 
sein?‘ Kommen Sie gerne zu uns. 
Wer uns jetzt kennenlernen möch-
te, dem schenken wir noch bis zum 
31. 03. 2026 eine Gehöranalyse  
inklusive Hörsystem-Neueinstel-
lung mithilfe unserer Perzentil-
Analyse im Wert von 189 €. Eine per-
fekte Gelegenheit.“

Hörlösungen. Für eine bedarfsge-
naue Anpassung muss man diese 
Informationen berücksichtigen. So 
kann man sicher sein,  auf die in-
dividuellen Hörbedürfnisse zuge-
schnittene Hörsysteme zu be-
kommen.“ 

Sie arbeiten mit der sogenannten 
Perzentil-Analyse – was macht die-
se Anpassung so außergewöhn-
lich?  

„Es ist eine fantastische Methode, 
mit der wir die individuell gewähl-
ten Hörgeräte genauestens ein-
stellen können. Dies bedeutet, dass 
zu der subjektiven Messung und 
Einstellung, bei welcher unser Kun-
de seine Empfindungen  äußern 
kann, noch eine objektive  Messung 

Anzeige
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Kabarett 6.0: Das neue Programm von  
Stefan Verhasselt „Mit euch ist es schöner“  

 
Bildhinweis: Simon Erath (Foto), Jürgen Pankarz (Illustrationen) 
Stefan Verhasselt ist der Niederrheiner unter den Kaba-
rettisten. Viele kennen ihn auch als WDR4-Moderator. Mit 
feinsinnigem und stellenweise richtig schrägem Humor „phi-
losophiert“ er sich am Freitag, 20. März 2026, in seinem 
6. Kabarettprogramm „Mit euch ist es schöner“ in den Lin-
denstuben in Geldern wieder wortwitzig durch die Eigen-
arten und Absurditäten unserer Gesellschaft und erzählt 
in seinen kabarettistischen Beobachtungen, was wir täg-
lich so veran- und verunstalten. Alles ohne Kostüm und Ku-
lisse, aber immer oberhalb der Gürtellinie und mit Empa-
thie für seine Mitmenschen. Wer über sich selber lachen 
kann, wird einen schönen Abend haben. 

Im neuen Programm geht‘s um Kühe im Home-Office, Hun-
de im Übergangsmäntelchen und künstliche Intelligenz im 
Kabarett. Man erfährt auch, wie es um uns herum um den 
Datenschutz bestellt ist. Auch eingefleischte Veganer be-
kommen ihr „Fett“ weg.  Das Programm lebt vom „Asso-
ziationsprakesieren“ – eine Eigenschaft, die Niederrheinern 
wie Stefan Verhasselt in die Wiege gelegt zu sein scheint: 
Gerade noch grübeln wir darüber, wann wohl das nächs-
te Mal die braune Tonne geleert wird, um uns im nächs-
ten Moment dem Gerücht zuzuwenden, wer gerade im Ster-
ben liegt. Ein bisschen schwarzer Humor blitzt immer mal 
wieder auf. 

Infos: www.stefanverhasselt.de 
Freitag, 20. März 2026, Restaurant Lindenstuben, Gel-
dern, Beginn 20:00 Uhr, Vorverkauf im Restaurant Lin-
denstuben, Telefon: 02831-4040 

Kindertheater „Hase und Igel“  
am 8. März in der LMG-Aula 

 
Foto: Burghofbühne Dinslaken/Martin Büttner 

Das letzte Kinder-Theaterstück der Saison 25/26 inszeniert 
das Märchen „Hase und Igel“ der Gebrüder Grimm. 

Mit viel Humor, Musik und Herz bringt die Burghofbühne 
Dinslaken das bekannte Märchen neu auf die Bühne. Und 
darum geht's: Maulwurf Mauli ärgert sich über seinen spöt-
tischen Nachbarn Hase, der Igel wegen seiner Beine ver-
spottet. Um ihn zu stoppen, behauptet Mauli, der Igel kön-
ne den Hasen im Wettrennen besiegen. Obwohl der Igel ei-
gentlich chancenlos ist, gerät er in eine riskante Wette. Mit 
Hilfe von Mauli und dem klugen Igelinchen schmieden sie 
jedoch einen cleveren Plan, mit dem der Igel am Ende doch 
gewinnt. 

Autorin Nora Schumacher beweist, wie aktuell das berühmte 
Märchen der Gebrüder Grimm noch heute ist, und dass es 
bei der bekanntesten Wette des Tierreichs nicht auf 
schnelle Beine, sondern auf Selbstvertrauen, Mut, Ideen-
reichtum und wahre Freundschaft ankommt.  

Die Veranstaltung beginnt am 8. März um 15 Uhr in der Aula 
des Lise-Meitner-Gymnasiums. Karten sind für 5 Euro im 
Kulturbüro der Stadt Geldern (Hartstraße 4-6), telefonisch 
unter 02831 398444 oder per Mail an kultur@geldern.de er-
hältlich. dg 

Geldern Open Air: Konzert-Reihe bringt wieder 
tolle Künstler ins Waldfreibad 

 

Beim ausverkauften Konzert von Wincent Weiss im vergangenen Jahr 
herrschte super Stimmung. Foto: Waldfreibad  

Auch in diesem Jahr verwandelt sich das Walbecker 
Waldfreibad im Sommer wieder in ein großes Open-Air-Fes-
tivalgelände. Die ersten Künstler für das „Geldern Open Air“ 
stehen bereits fest und lassen auf einen tollen Musiksommer 
im Spargeldorf hoffen. Hier ist eine Übersicht der Termi-
ne: 

• Samstag, 6 Juni: Den Start macht das Rock- und Popor-
chester „High Fidelity“ vom Niederrhein. 

• Sonntag, 7. Juni: Die zweite Auflage des „Kids Geldern 
Open-Air“ findet statt. 

• Samstag, 15. August: Die Mittelalter-Rock-Band „In Ex-
tremo“ rockt die Bühne des Waldfreibads.  

• Samstag, 22. August: Das Schlager-Festival „Geldern Olé“ 
kommt erneut nach Walbeck. 

• Sonntag, 23. August: Sänger Max Giesinger ist ein weiterer 
Highlight-Act. 

Weitere Künstler werden ggf. in den nächsten Wochen noch 
bekanntgegeben. Tickets für alle Veranstaltungen sind über 
die Internetseite geldern-openair.de oder eventim erhältlich.  

Kunstvoll gebundene Sträuße, elegante Edelrosen, bienenfreundliche Kletterrosen und gefüllte Märchenrosen 
sind nur einige Beispiele unseres reichhaltigen Sortiments. Jetzt Neues entdecken.Sind Sie kreativ und Arbeiten 
gerne mit schönen Dingen? Dann sollten wir miteinander reden.  Zur Unterstützung suchen wir genau Sie!

Wir freuen uns auf die neue Rosensaison!

Öffnungszeiten:   Di.- Fr.  08.00 - 18.00 Uhr | Sa.  08.00 - 13.00 Uhr  So. 10.00 - 12.00 Uhr |  Montag Ruhetag 

Krefelder Str. 67  |  Geldern  | 0 28 31 - 89 48 5 | info@rosen-kempkens.de | www.rosen-kempkens.de

StadtProgramm 
Veranstaltungen im März - Mai 2026

Vorankündigung Juni

http://www.stefanverhasselt.de
mailto:info@rosen-kempkens.de
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„Atem und Wind“ – Konzert für Klarinette und 
Orgel am 15. März in St. Maria Magdalena 

 

Unter dem poetischen Titel „Atem und Wind“ lädt der För-
derkreis der Geistlichen Konzerte für Sonntag, 15. März, ab 
17 Uhr in der St.-Maria-Magdalena-Kirche in Geldern zu ei-
nem besonderen Konzertabend ein: Im Mittelpunkt stehen 
werden die faszinierende Klangkombination von Klarinette 
und Orgel, dargeboten von Christine Stemmler (Klarinet-
te) und Kantor Dieter Lorenz (Orgel). 

Das Programm vereint Werke verschiedener Epochen und 
Stilrichtungen.  

„Besonders reizvoll ist das Wechselspiel zwischen kantabler 
Klarinettenlinie und farbenreicher Orgelbegleitung“, heißt 
es in der Ankündigung. „Christine Stemmler überzeugt durch 
klangliche Feinzeichnung und stilistische Sicherheit, wäh-
rend Dieter Lorenz mit sensibler Registrierung und Präsenz 
den Kirchenraum zum Klingen bringt. Gemeinsam ver-
sprechen sie einen Abend voller musikalischer Poesie und 
Tiefe.“ 

Christine Stemmler, 1986 in Göttingen geboren, studierte 
Klarinette an den Hochschulen Detmold und Köln und 
schloss ihr Masterstudium „mit Auszeichnung“ ab. Sie ist 
Gründungsmitglied des Arundos-Quintetts, unterrichtet an 
der Musikschule Rhein-Kreis Neuss und seit 2023 an der 
Robert-Schumann-Hochschule Düsseldorf. at 

Karten zum Preis von 14 Euro sind erhältlich bei den Buch-
handlungen Keuck und Bücherkoffer, beim Förderkreis Geist-
liche Konzerte (02831/1324709) und an der Abendkasse. 

Der Kunstverein Gelderland präsentiert sein 
abwechslungsreiches Programm für das erste Halb-
jahr 2026 – mit Comedy, Chanson und  
sommerlichen Open-Air-Klängen: 

Sonntag - 1. März – Markus Barth: „Pures Gold“ 

 

Markus Barth eröffnet das Halbjahresprogramm mit seinem 
neuen Stand-up-Programm „Pures Gold“. Am 1. März um 18 
Uhr verwandelt er die Tonhalle der Kreismusikschule in Gel-
dern (Boeckelter Weg 2) in eine Bühne voller pointierter All-
tagsbeobachtungen. Zwischen persönlicher Biografie, Zeit-
geschehen und Zukunftsvisionen gelingt ihm der Spagat zwi-
schen Schmerz und Pointe – ganz im Stil seiner minima-
listisch-direkten Comedy (Preise: 21 Euro (VVK), ermäßigt 
16 Euro; Abendkasse 26 Euro, ermäßigt 20 Euro). 

Sonntag - 10. Mai – Chanson-Abend  
„Aber bitte mit Udo!“ 
Zum Muttertag, am 10. Mai ab 18 Uhr, präsentieren Harry Heib 
und Timo Bader in der Tonhalle der Kreismusikschule Gel-
dern ein stimmungsvolles, humorvolles und emotionales 
Tribute an Udo Jürgens. Mit großer Bandbreite und Spiel-
freude lassen sie Klassiker wie „Merci  Chérie“ oder „Aber 
bitte mit Sahne“ neu aufleben (Preise: 21 Euro (VVK), ermäßigt 
16 Euro; Abendkasse 26 Euro, ermäßigt 20 Euro). 

Sonntag - 19. Juli – Sommerkonzert  
mit Sebastian Netta auf Schloss Haag 
Am 19. Juli um 19 Uhr kehrt das beliebte Sommerkonzert 
in den malerischen Innenhof von Schloss Haag zurück. Se-
bastian Netta bringt internationale Musiker zusammen und 
schafft eine lebendige musikalische Verbindung zwischen 
deutschen und südamerikanischen Klängen – sommerlich 
leicht und rhythmisch vielseitig. (Preise: 21 Euro (VVK), er-
mäßigt 16 Euro; Abendkasse 26 Euro, ermäßigt 20 Euro). 

Donnerstag - 13. August –  
Polit-Kabarett mit Florian Schröder  Boeckelt 

 

In Kooperation mit der St.-Maria-Magdalena-Bruderschaft 
Boeckelt gastiert Florian Schröder am 13. August ab 20 Uhr 
im Festzelt auf der Boeckelt. Mit seinem neuen Programm 
„Endlich glücklich!“ wirft er einen satirisch-klaren Blick auf 
das Glücklichsein in einer aufgeregten Welt und macht Mut, 
Humor und Haltung zu bewahren (Preise: 28 Euro (VVK), er-
mäßigt 23 Euro; Abendkasse 32 Euro, ermäßigt 27 Euro).at 

Diese Kino-Filme laufen  
zwischen März und Mai  
in der Gelderner Filmzeit 
Die Filmzeit, die beliebte Veranstaltungsreihe des Kunst-
vereins Gelderland und des Gelderner Herzogtheaters, wird 
auch 2026 mit spannenden Filmabenden fortgeführt. Pro 
Monat ist wieder eine Veranstaltung geplant und zu jeder 
Filmvorführung wird es wieder ein kleines Begleitprogramm 
geben. 

„Die Farben der Zeit“ – 12. März ab 19 Uhr 
Zum Internationalen Weltfrauentag laden der Kunstverein, 
das Herzogtheater und die Stadt Geldern für Donnerstag, 
12. März, zu einem besonderen Kinoabend ein: Ab 19 Uhr be-
ginnt der Sektempfang mit Informationen und Gesprächen, 
um 20 Uhr startet der Film „Die Farben der Zeit“. Die Ge-
schichte folgt Adèle, die Ende des 19. Jahrhunderts ihr Zu-
hause verlässt, um in Paris ihre unbekannte Mutter zu fin-
den. Jahrzehnte später entdecken die Erben des verfallenen 
Anwesens alte Briefe und Fotografien und tauchen in das 
bewegende Leben Adèles ein.  

Tickets ab 11 Euro, Vorverkauf unter www.herzogtheater.de, 
Telefonnr. 02831/5700 oder direkt an der Kasse. 

„Sorry Baby“ – Donnerstag, 23. April – 20 Uhr 
Am Donnerstag, 23. April, beginnt um 20 Uhr das Drama „Sor-
ry Baby“. Der Film erzählt von Agnes, deren Leben nach ei-
nem traumatischen Erlebnis aus dem Gleichgewicht gerät, 
während sie nach neuen Wegen der Selbstbehauptung und 
Heilung sucht. Ein humorvoller, bewegender Film über 
Freundschaft und innere Stärke.  

Tickets ab 11 Euro, Vorverkauf unter www.herzogtheater.de, 
Telefonnr. 02831/5700 oder direkt an der Kasse. 

„Leibniz – Chronik eines  
verschollenen Bildes“ – 21. Mai - 20 Uhr 
Am Donnerstag, 21. Mai, läuft der Film „Leibniz – Chronik 
eines verschollenen Bildes“ in der Filmzeit. Die Geschich-
te dreht sich um den Wunsch der preußischen Königin Char-
lotte nach einem Gemälde ihres früheren Lehrers Leibniz. 
Erst die Künstlerin Aaltje van de Meer findet einen Zugang 
zu dem großen Denker und fordert ihn heraus, über sei-
ne eigenen Gewissheiten hinauszublicken. Ein unterhalt-
samer und zugleich tiefgründiger Film über Erkenntnis, Aus-
tausch und Offenheit. 

Tickets ab 10 Euro, Vorverkauf unter www.herzogtheater.de, 
Telefonnr. 02831/5700 oder direkt an der Kasse. Monika Thiel

Kosmetik I Nageldesign I
Permanent Make-up I
Dauerhafte Haarentfernung I 
Fußpflege I
 

 

  

Neufelder Weg 101
47608 Geldern
Telefon:  0 28 31 - 98 0 9 29
Mobil: 0173 - 271 22 48

Ich freue mich, 
Sie in meinem Kosmetikstudio zu verwöhnen – 
von Gesichtsbehandlungen bis Fußpflege. 
Termine verfügbar

Termine nach Vereinbarungwww.hksinformatik.de/jobs

Das Softwarehaus am Niederrhein

erfolgreich dynamisch anspruchsvoll

zukunftsorientierte
attraktive Jobs
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7.3.2026 - 14 Uhr: 
Radtourismus mit dem ADFC Gelderland 
„Einradeln im Frühling“ 
Drachenbrunnen am Markt, Geldern 
15.3.2026 – 7 bis 9:30 Uhr 
"Frühschicht" - Spaziergang mit Meditation  
Kirchplatz, Geldern 
28.3.2026 – 9 bis 15 Uhr 

Fahrradbörse 
Kaufen & Verkaufen 
Marktplatz, Geldern 
29.3.2026 
Frühlingserwachen  
Handgefertigtes, Köstlichkeiten & Musik 
Schloss Walbeck, Walbeck 

StadtProgramm 
Veranstaltungen im März 2026

Gesundheitscampus St.-Clemens 
St.-Clemens-Hospital, Clemensstraße 6, Geldern  

10.03.2026, 14:00 Uhr 
Patientenseminar Adipositas: Erstberatungs-Information 
Ort: Veranstaltungsraum (4. Obergeschoss),Kosten: frei  
Anmeldung: erforderlich unter „Terminvereinbarung“ über 
die Website www.clemens-hospital.de/medizin-pflege/zen-
tren/adipositas-zentrum-am-niederrhein 
12.03.2026, 18:00 Uhr 
Vortrag: Volkskrankenheit Osteoporose  
Referent: PD Dr. med. Dipl.-Oec. med. Alexander Joist, Chef-
arzt der Klinik für Orthopädie, Unfall-, Sport- und Handchirur-
gie im St.-Clemens-Hospital 
Ort: Raum 106, VHS Gelderland, Kapuzinerstraße 34, Geldern 
Kosten: frei 
Anmeldung: erforderlich unter 02831 9375-0 (VHS Gelderland) 
12.03.2026, 19:00 Uhr 
Info-Abend für Schwangere 
Referenten: Frauenärztinnen und Frauenärzte, Hebammen 
sowie Kinderärztinnen und Kinderärzte informieren über die 
Geburt im St.-Clemens-Hospital. Anschließend besteht die 
Möglichkeit zur Kreißsaalbesichtigung. 
Ort: Veranstaltungsraum (4. Obergeschoss),  
Kosten: frei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich 
18.03.2026, 18:00 Uhr 
Elternseminar: Notfälle im Kindesalter 
Referent: Dr. med. Karsten Thiel, Chefarzt der Klinik für Kin-
der und Jugendliche im St.-Clemens-Hospital 
Ort: Veranstaltungsraum (4. Obergeschoss),  
Kosten: frei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich 
20.03.2026, 14:00 Uhr 
Patientenseminar Lipödem: Diagnose Lipödem – und nun? 
Referent: Dr. med. Björn Krüger, Facharzt für Plastische Chir-
urgie und Leiter des Lipödem-Departments im St.-Clemens-
Hospital, Ort: Veranstaltungsraum (4. Obergeschoss),  
Kosten: frei, ,Anmeldung: erforderlich unter „Terminvereinba-
rung“ über die Website www.lipo-department.de 
25.03.2026, 18:00 Uhr 
Vortrag: Ernährungsberatung 
Referentin: Carina Segger, staatlich anerkannte Diätassisten-
tin, Qualifizierte Diät- und Ernährungsberaterin VFED im St.-
Clemens-Hospital, Ort: Veranstaltungsraum (4. Obergeschoss),  
Kosten: frei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich 

Am 17. März im Refektorium: North & South: 
Musiker Daniel Roth und Noelia Tomassi  

 

Noelia Tomassi und Daniel Roth verbinden in ihrem Programm die nörd-
lichen und südlichen Klänge. Foto: Veranstalter 

Eine Begegnung zwischen zwei Welten im Gelderner Re-
fektorium: Am Dienstag, 17. März, treten Daniel Roth, Pia-
nist und Gitarrist aus New York, und Noelia Tomassi, Sän-
gerin aus Buenos Aires, in Geldern auf. „Gemeinsam über-
schreiten sie musikalische Grenzen mit einem Repertoire, 
das von Jazz über Folk bis zu Pop-Klassikern und latein-
amerikanischen Liedern reicht – stets mit eigenen Arran-
gements und einer intimen, persönlichen Note“, heißt es 
vom Veranstalter. Das Programm „North and South“ ist eine 
Klangreise, die zwei Welten und zwei Traditionen verbin-
det – vor allem aber zwei Arten, Geschichten durch Musik 
zu erzählen. 

Die Veranstaltung beginnt am 17. März um 19:30 Uhr. Kar-
ten sind für 19 Euro im Kulturbüro der Stadt Geldern (Hart-
straße 4-6), telefonisch unter 02831 398444 oder per Mail 
an kultur@geldern.de erhältlich. dg 

Theater | Musik | Kultur 
6.3.2026 - 19 Uhr 
VHS-Gitarren-Ensemble 
Haus Ingenray, Pont 
7.3.2026 - 18 Uhr: 
Serenadenkonzert  
Refektorium am Ostwall, Geldern 
8.3.2026 - 15 Uhr: 
Kindertheater: „Hase und Igel“ 
Burghofbühne Dinslaken 
Aula im LMG, Geldern 
8.3.2026 - 11 Uhr: 
VHS-Gitarren-Ensemble 
Haus Ingenray, Pont 
14.3.2026 - 20 Uhr: 
Rock Arena mit DJ Wolfgang 
JaHotel, Geldern 
15.3.2026 – 17 Uhr 
„Atem und Wind“ Musik für Klarinette und Orgel 
Kirche St. Maria Magdalena, Geldern 
17.3.2026 - 19:30 Uhr: 
Konzert: Noelia Tomassi & Daniel Roth 
Refektorium am Ostwall, Geldern 
20.3.2026 - 20 Uhr: 
Stefan Verhasselt: Kabarett 6.0  
„Mit euch ist es schöner" 
Lindenstuben, Geldern 
21.3.2026 - 20 Uhr: 
Verable - live  
Joker Rock- & Blues-Club, Geldern 
25.3.2026 - 20 Uhr: 
Theater: „Kurz und nackig“ 
Aula im LMG, Geldern 
26.3.2026 -19:30 Uhr: 
Das Bücherzimmerkonzert 
Chansons & Gypsy Swing 
Refektorium am Ostwall, Geldern 
 
 

Am 14. März im JaHotel:  
„Rock Arena“ mit DJ Wolfgang 
Am Samstag, 14. März, wird wieder an der Zeit gedreht. 
In der „Rock Arena“ mit DJ Wolfgang im JaHotel (nach dem 
Aus der „Sizzle-Bar“ diesmal also in neuer Location) geht 
es an dem Abend zurück in die siebziger Jahre. Unver-
wüstlich und in unveränderter Qualität lässt es der ehe-
malige Kult-DJ („Pam Pam“, Rock Café, Seven) wieder kra-
chen.  „Seine Lizenz für unverwechselbare Rockparties 
hat er noch immer und so gelingt es ihm auch heute noch, 
die Musikgeschichte in die Gegenwart zu holen“, heißt es 
in der Ankündigung des Veranstalters. Beginn der Ver-
anstaltung ist um 20 Uhr. Der Eintritt beträgt sechs Euro.  

„Ally Venable Band“ in den Lindenstuben 

Mit der Blues-Rock-Gitarristin Ally Venable setzt der Cult-
urkreis Gelderland am Samstag, 21. März, im „Joker-Rock-
and-Blues-Club“ (Lindenstuben) seine großartige Kon-
zertreihe fort. Der Texanerin aus Kilgore, die selbst an-
gibt durch die Musik von Gitarrenlegende Stevie Ray Vaug-
han und Countrysängerin Miranda Lambert geprägt wor-
den zu sein, gab ihr Plattendebut bei „Ruf Records“ im Jahr 
2019. Produzent Mike Zito förderte ihre Karriere, in der sie 
schon viele Auszeichnungen bei den „East Texas Musik 
Awards“ erwarb, unter anderem in den Kategorien „bes-
te Gitarristin“, „beste Bluesband“ und „bestes Blues-Al-
bum“.  

„Ally ist die Zukunft des Blues und der Crossover-Musik 
des amerikanischen Roots-Rock“, bemerkte Mike Zito un-
längst. Der Culturkreis-Gelderland freut sich, die Texanerin 
für ein Konzert in Geldern gewonnen zu haben.  Unterstützt 
wird der Auftritt in den Lindenstuben von der Luca Hol-
kenborg-Band. Zum Abschluss steigt wieder die „After Show 
Party“ mit DJ Wolfgang. 

Das „Warm-up“ zum Bluesabend 
in den Lindenstuben startet am 
21. März um 19 Uhr. Das Kon-
zert beginnt gegen 20 Uhr. 
Tickets im Vorverkauf für 21 
Euro (Abendkasse 24 Euro) 
über Eventim Light, die 
Homepage (culturkreis-
gelderland.de) oder di-
rekt in den Linden-
stuben sowie bei 
Bücher Keuck. 
hvs 

Aus der Heimat von „ZZ Top“ nach Geldern: Die 27-jährige Texanerin Ally 
Venable und ihre „Gibson Les Paul“. Foto: Veranstalter 

www.visser-dach.de

Qualität für Dach und Haus am Niederrhein.

Zuverlässig 
gutes Handwerk.



Coaching 
Beratung  
Seminare

Tel. 0 28 31 / 13 41 41  www.top3-consult.de

Ursula Jockweg-Kemkes
zert. Business Coach BZTB

Mental Coach

top3 consult

FührungskräfteCoaching
und TeamEntwicklung

Am Rodenbusch 72a
47608 Geldern
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StadtProgramm 
Veranstaltungen im April 2026
11.4.2026 - 14 Uhr: 
Radtourismus mit dem ADFC Gelderland 
„Ein Kloster auf dem Berg“ 
Drachenbrunnen am Markt, Geldern 

24. bis 26.4.2026 - 
Reisemobilfest 2026 
Radtouren, Busfahrt, Grillabend u.v.m. 
Stellplatz Holländer See, Geldern 

26.4.2026 - 13 bis 18 Uhr: 

Mobilitätsschau und  
Verkaufsoffener Sonntag 
Innenstadt Geldern 

26.4.2026 - 10 bis 12 Uhr: 
Segwaytour um Geldern 
Parkplatz am SeePark Janssen, Geldern 

26.4.2026 - 11 bis 18 Uhr: 
Trödelmarkt  
Glockengasse, Geldern 

30.04.2026 - 16 bis 20 Uhr: 
Maibaumsetzen in Veert 

30.4.2026 – 19 Uhr 
Gaststätte „Zur Dorfschmiede“, Hartefeld

Theater | Musik | Kultur 
9.4.2026 - 20 Uhr: 
Konzert: „In love with Freddie Mercury“ 
Refektorium am Ostwall, Geldern 

11.4.2026 - 18 Uhr: 
Serenadenkonzert  
Refektorium am Ostwall, Geldern 

16.4.2026 - 20 Uhr: 
Theater: Pasta e Basta 
Aula im LMG, Geldern 

16. bis 19.4.2026 – 20 Uhr 
Theater 
Kirchstraße 9, Veert 

21.4.2026 - 19:30 Uhr: 
Lesung mit Sandra Lüpkes 
Roman: „Ein Ort, der bleibt“ 
JaLounge im JaHotel, Geldern 

23.4.2026 - 20 Uhr: 
Alpcologne: WhatsAlp 
Konzert mit Alphorn und Gesang 
Refektorium am Ostwall, Geldern

Gesundheitscampus St.-Clemens 
St.-Clemens-Hospital,  
Clemensstraße 6, Geldern  

08.04.2026, 18:00 Uhr 
Vortrag: Bluthochdruck 
Referent: PD Dr. med. Andreas Fußhöller, 
Chefarzt der Klinik für Innere Medizin,  
Nierenheilkunde und Bluthochdruckerkran-
kungen im St.-Clemens-Hospital 
Ort: Veranstaltungsraum (4. Obergeschoss),  
Kosten: frei, Anmeldung nicht erforderlich 
09.04.2026, 19:00 Uhr 
Info-Abend für Schwangere 
Referenten: Frauenärztinnen und Frauenärz-
te, Hebammen und Kinderärztinnen und  
Kinderärzte informieren über die Geburt im 
St.-Clemens-Hospital. Anschließend besteht 
die Möglichkeit zur Kreißsaalbesichtigung. 
Ort: Veranstaltungsraum (4. Obergeschoss),  
Kosten: frei, Anmeldung ist nicht erforderlich 
14.04.2026, 14:00 Uhr 
Patientenseminar Adipositas:  
Erstberatungs-Information 
Ort: Veranstaltungsraum (4. Obergeschoss),  
Kosten: frei, Anmeldung: erforderlich unter 
„Terminvereinbarung“ über die Website 
www.clemens-hospital.de/medizin-
pflege/zentren/adipositas-zentrum-am-nie-
derrhein 
15.04.2026, 14:00 Uhr 
Patientenseminar Lipödem –  
Diagnose Lipödem – und nun? 
Referent: Dr. med. Björn Krüger, Facharzt für 
Plastische Chirurgie und Leiter des Lipödem-
Departments im St.-Clemens-Hospital 
Ort: Veranstaltungsraum (4. Obergeschoss),  
Kosten: frei, Anmeldung: erforderlich unter 
„Terminvereinbarung“ über die Website 
www.lipo-department.de  
22.04.2026, 18:00 Uhr 
Vortrag: Ernährungsberatung 
Referentin: Carina Segger, staatlich aner-
kannte Diätassistentin, Qualifizierte Diät-  
und Ernährungsberaterin VFED im St.-Cle-
mens-Hospital 
Ort: Veranstaltungsraum (4. Obergeschoss),  
Kosten: frei, Anmeldung ist nicht erforderlich 
29.04.2026, 18 Uhr 
Vortrag: Diagnostik  
und Therapie der Arthrose 
Referent:  PD Dr. med. Dipl.-Oec. med.  
Alexander Joist, Chefarzt der Klinik für 
Orthopädie, Unfall-, Sport- und Handchirurgie 
im St.-Clemens-Hospital 
Ort: Veranstaltungsraum (4. Obergeschoss),  
Kosten: frei, Anmeldung ist nicht erforderlich 

Diese Apotheken helfen Ihnen am Wochenende 
Für die Daten bedanken wir uns bei „cuypers apotheken“  

Mai 2026 

Samstag, 2. Mai 
Apotheke zur Friedenseiche Wachtendonk 

Sonntag, 3. Mai 
Martinus-Apotheke, Veert 

Samstag, 9. Mai 
Löwen-Apotheke, Straelen 

Sonntag, 10. Mai 
Dorf-Apotheke, Walbeck 

Samstag, 16. Mai 
Galenus-Apotheke, Geldern 

Sonntag, 17. Mai 
Barbara-Apotheke, Geldern 

Samstag, 23. Mai 
Apotheke zur Herrlichkeit, Issum 

Sonntag, 24. Mai 
Cyriakus-Apotheke, Weeze 

Samstag, 30. Mai 
Marien-Apotheke, Nieukerk 

Sonntag, 31. Mai 
Gelderland-Apotheke, Geldern 
Rathaus-Apotheke, Kevelaer 

 

Notdienstrufnummern: 
Ärztlicher Notdienst Kreis Kleve 
116 117 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
01 80 - 5 98 67 00 

Info-Zentrale für Vergiftungsfragen 
02 28 - 1 92 40 
Krankenhaus Geldern 
0 28 31 - 39 00

März 2026 

Sonntag, 1. März 
Dorf-Apotheke, Kapellen 

Samstag, 7. März 
Rathaus-Apotheke, Kevelaer 

Sonntag, 8. März 
Apotheke zur Herrlichkeit, Issum 

Samstag, 14. März 
kein Notdienst festgelegt 

Sonntag, 15. März 
Löwen-Apotheke, Aldekerk 

Samstag, 21. März 
Galenus-Apotheke, Geldern 

Sonntag, 22. März 
Rathaus-Apotheke, Kevelaer 
Adler-Apotheke, Straelen 

Samstag, 28. März 
Dorf-Apotheke, Walbeck 

Sonntag, 29. März 
Cyriakus-Apotheke, Weeze 

 
April 2026 

Samstag, 4. April 
Martinus-Apotheke, Veert 

Sonntag, 5. April 
Urbanus-Apotheke, Kevelaer 

Samstag, 11. April 
Gelderland-Apotheke, Geldern 

Sonntag, 12. April 
Cuypers-Apotheke Kapuziner Tor 
Ostwall 16, Geldern 

Samstag, 18. April 
Barbara-Apotheke, Geldern 

Sonntag, 19. April 
Markt-Apotheke, Straelen 

Samstag, 25. April 
Löwen-Apotheke, Straelen 

Sonntag, 26. April 
Rathaus-Apotheke, Kevelaer 
Adler-Apotheke, Straelen 

 

Akustik & Trockenbau 
Meisterbetrieb >Innenausbau  

>Brandschutzverkleidungen 
>Schallschutz  
& Akustikdecken 

>Trennwandsysteme 
>Innentüren 

Tel 02831-1766  
Am Pannofen 35a 
47608 Geldern 
info@trockenbau-moelders.de



Gounods „Cäcilienmesse“ in der Pfarrkirche 

 

 

 

 

 

 

 
 

Der Chor an Sankt Maria Magdalena wird zu Pfingsten unterstützt von Musikern der Duisburger Philharmonik
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3.5.2026 - 9 Uhr: 
Radtourismus mit dem ADFC Gelderland 
„Sternfahrt nach Düsseldorf“ 
eine Strecke: ca 65 km 
Drachenbrunnen am Markt, Geldern 
9.5.2026 - 12 bis 19 Uhr: 

14. Gelderner Citylauf 
Markt, Bahnhofstraße, Südwall, Gelderstraße 
Innenstadt Geldern 
9.5.2026 - 14 Uhr: 
Radtourismus mit dem ADFC Gelderland 
Nachmittagsradtour ca 45 km 
Marktplatz, Geldern 
14.5.2026 - 7 bis 23 Uhr: 

Freizeitfestival Walbeck 
Trödelmarkt: ab 7 Uhr 
Freibadgelände: ab 11 Uhr 
Waldfreibad, Walbeck 
14.5.2026 - 15 bis 17 Uhr: 
Segwaytour um Geldern 
Parkplatz SeePark Janssen 
23. bis 26.5.2026 
Pfingstkirmes in Geldern 
Ost- und Nordwall, Geldern 
24.5.2026 - 10 bis 17 Uhr: 
Deutscher Mühlentag 
Freier Zutritt  
Steprather Mühle, Walbeck 
28. bis 31.5.2026  

Tolkien Tage 
Festival für Fantasy- und 
Mittelalter-Fans 
Eichental, Pont

Theater | Musik | Kultur 
6.5.2026 - 19:30 Uhr: 
Krimiabend in der JaLounge 
Marie Kärsting liest aus ihrem 
Toskana-Krimi 
JaLounge im JaHotel, Geldern 
 
 

StadtProgramm 
Veranstaltungen im Mai 2026

Gesundheitscampus St.-Clemens 
St.-Clemens-Hospital,  
Clemensstraße 6, Geldern  

05.05.2026, 14:00 Uhr 
Patientenseminar Adipositas:  
Erstberatungs-Information 
Ort: Veranstaltungsraum (4. Obergeschoss),  
Kosten: frei  
Anmeldung: erforderlich unter „Terminver-
einbarung“ über die Website www.clemens-
hospital.de/medizin-pflege/zentren/adiposi-
tas-zentrum-am-niederrhein 

07.05.2026, 18:00 Uhr 
Vortrag: Fit im Alter 
Referent: PD Dr. med. Dipl.-Oec. med. Alexan-
der Joist, Chefarzt der Klinik für Orthopädie, 
Unfall-, Sport- und Handchirurgie im St.-Cle-
mens-Hospital 
Ort: Raum 106, VHS Gelderland, Kapuziner-
straße 34, Geldern, Kosten: frei  
Anmeldung: erforderlich unter 02831 9375-0 
(VHS Gelderland) 

20.05.2026, 19:00 Uhr 
Vortrag: Diagnose Demenz – und nun? 
Referent: Dr. med. Frank Kuczera, Chefarzt, 
Facharzt für Innere Medizin, Klinische  
Geriatrie, Physikalische Therapie und  
Palliativmedizin 
Ort: Veranstaltungsraum (4. Obergeschoss),  
Kosten: frei, Anmeldung ist nicht erforderlich 

22.05.2026, 14:00 Uhr 
Patientenseminar Lipödem:  
Diagnose Lipödem – und nun? 
Referent: Dr. med. Björn Krüger, Facharzt für 
Plastische Chirurgie und Leiter des Lipödem-
Departments im St.-Clemens-Hospital 
Ort: Veranstaltungsraum (4. Obergeschoss),  
Kosten: frei, Anmeldung: erforderlich unter 
„Terminvereinbarung“ über die Website 
www.lipo-department.de 
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Restaurant Lindenstuben
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www.allarco.de
Antoniusstraße 14         47608 Geldern         02831 / 8 72 75
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Hausmeister-Service  
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0170 1423419

Einzigartig in der Region 
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Südwall 30 | Tel.: 02831 339910 
 www.geldernvital.de

Mit einem herausragenden musikalischen 
Ereignis feiert Geldern das 40-jährige 
Dienstjubiläum von Kantor Dieter Lorenz 
in der Pfarrkirche Sankt Maria Magdalena. 
Am Samstag, 23. Mai, erklingt ab 17 Uhr das 
Pfingsthochamt in festlichem Rahmen 
mit der großen sinfonischen „Cäcilien-
messe“ von Charles Gounod. Zur Auffüh-
rung kommt damit eines der eindrucks-
vollsten Werke der französischen Kir-
chenmusik des 19. Jahrhunderts. 

Die Messe, die durch ihre klangliche Pracht, 
ihre weitgespannten Melodiebögen und 
ihre tief empfundene Spiritualität be-
sticht, verleiht dem Pfingstfest eine be-

sondere musikalische Strahlkraft. Gounod 
verbindet klassische Formklarheit mit ro-
mantischer Ausdruckstiefe und schafft so 
eine Musik, die gleichermaßen feierlich, er-
haben und berührend wirkt. 

Wie Pastoralreferentin Monika Eyll-Naton mit-
teilt, wird die „Cäcilienmesse“ aufgeführt von 
der Schola und dem Chor an St. Maria Mag-
dalena, unterstützt von Mitgliedern der 
Duisburger Philharmoniker. Die solistischen 
Partien übernehmen Maria Regina Heyne (So-
pran), Martin Endrös (Tenor) und Andreas Eli-
as Post (Bariton). Die musikalische Ge-
samtleitung liegt in den bewährten Händen 
von Kantor Dieter Lorenz. hvs 

02831 2323

Am 9. Mai in der Innenstadt:  
Gelderner Citylauf startet in die 
nächste Runde!  
Am 9. Mai wird es wieder sportlich in der 
Gelderner Innenstadt: Denn am zweiten 
Maiwochenende findet wieder der Gel-
derner Citylauf statt. Nach der Rückkehr 
in den städtischen Veranstaltungskalen-
der 2024 ist es mittlerweile die 14. Aufla-
ge des beliebten Sportevents.  Knapp 
750 Sportler aller Altersklassen sind im Vor-
jahr an den Start gegangen. Für eine tol-
le Stimmung sorgten zusätzlich die vielen, 
vielen Zuschauer am Streckenrand. Oder 
wie es die Rheinische Post im Vorjahr 
schrieb: „Der Marktplatz platzte aus allen 
Nähten. Bambini und Schüler sorgten für 
eine Atmosphäre wie bei den Bundesju-
gendspielen.“  

Anmeldungen für den diesjährigen Citylauf 
sind bereits unter der Internetseite www.ci-
tylauf-geldern.de möglich. Organisiert 
wird der Citylauf wieder vom GSV Geldern 
und dem Walbecker Bäderverein. 
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D
ie Vorfreude steigt: Am 23. Mai ver-
wandelt sich Geldern wieder für vier Tage 
in ein buntes Kirmesparadies mit über 

160 Schaustellern und tausenden Besuchern. 
Los geht es am Samstag mit dem traditionel-
len Sternenmarsch der Spielmannszüge und 
der bunten Fahnenparade der Schausteller-
verbände (Start: 14 Uhr). Direkt im Anschluss, 
um 14:30 Uhr, eröffnet Bürgermeister Sven Kai-
ser die Kirmes standesgemäß mit dem Fas-
sanstich und Freigetränken. 

Highlights bei Fahrgeschäften 
Natürlich haben sich die Kirmesplaner der Gel-
derner Stadtverwaltung auch in diesem Jahr 
wieder viel Mühe gemacht, um ein abwechs-

lungsreiches Angebot an Fahrgeschäften und 
Kirmesbetrieben zu bieten.  
Freuen dürfen sich die Kirmesfans etwa wie-
der auf das Riesenrad „Solar Wheel“ – das so-
larbetriebene Riesenrad war 2024 schon in Gel-
dern und feierte damals große Premiere. 
Denn das Riesenrad „Solar Wheel“ ist das ers-
te, das allein mit dem Strom fährt, den es selbst 
erzeugt. 
Auf welche Highlights dürfen sich die Kir-
mesfans noch freuen? Zu den Großfahrge-
schäften wird „Fire Ball“ gehören – eine Mi-
schung aus „Scheibenwischer“ und „Top 
Spin“. Dabei sein wird auch wieder die Ach-
terbahn „Heidi Coaster“. 
Attraktionen sind auch „Fuzzy´s Lachsaloon“ 
- ein fünfstöckiges XXL-Funhouse im Western-
Stil, das als eines der größten transportablen 
seiner Art gilt. Mit 260 Metern Laufweg bie-
tet es Spaß auf fünf Ebenen, inklusive kleinem 
Freefall-Tower. 
Der „Gladiator“ wiederum ist ein beeindru-
ckendes Hochfahrgeschäft, das besonders 
durch seine Höhe und das markante Design auf 
den Festplätzen auffällt. Im Betrieb erreicht der 
Arm eine maximale Höhe von ca. 62 Metern. 
In den zwei Gondeln finden insgesamt 20 Per-
sonen Platz. 
Weitere Highlights sind die Fahrgeschäfte 
„Highway No1“, „Rockexpress“, „Break Dancer“, 
die Überkopfschaukel „Intoxx“, der moderne 
Kettenflieger „Fly Over“ mit 40 Metern Höhe 
oder „Rock & Roll“.  

Vom 23. bis 26. Mai  
Diese Highlights erwarten euch bei 
der Gelderner Pfingstkirmes 2026 
 

Zwei bewachte Fahrradparkplätze  
Super angenommen wurden von den Kir-
mesgästen in den vorigen Jahren die be-
wachten Fahrradparkplätze. „Natürlich bieten 
wir sie deshalb auch in diesem Jahr wieder an“, 
sagt Uwe Eichler vom Kirmes-Orgateam der 
Stadt Geldern (Bereich Ordnung). Der Stand-
ort am JaHotel bleibt auf jeden Fall, der zwei-
te Standort steht noch nicht final fest. 

Glaspfand 
Um unnötigen Glasmüll zu vermeiden, wird in 
diesem Jahr an allen Getränkeständen erneut 
ein Glaspfand erhoben (mindestens ein Euro).  

Rettungsdienst  
Der Standort der Einsatzkräfte (Sanitäter 
und Polizei sowie Mitarbeitende des Bereichs 
Ordnung der Stadt Geldern) wird wie ge-
wohnt wieder in der Kurve am Ostwall sein. „Ein 
Dank gilt an der Stelle auch dem Internationalen 
Bund, der uns die Räumlichkeiten während der 
Kirmes immer kostenfrei zur Verfügung stellt“, 
sagt Uwe Eichler. 
__ 
Info: Alle weiteren Infos zur Gelderner 
Pfingstkirmes (etwa die Öffnungszeiten der 
Fahrradparkplätze oder die Busumleitun-
gen während der Kirmes) sind vor der 
Pfingstkirmes in der örtlichen Presse oder auf 
der städtischen Internetseite unter www.gel-
dern.de zu finden.


